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AnzeigerFalkensteiner
Heimat- und Anzeigenblatt der Stadt Falkenstein/Vogtl., der Ortsteile Dorfstadt, 

Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der Gemeinde Neustadt 

Rundfahrt durch das Obere VogtlandRundfahrt durch das Obere Vogtland

15. Juni
DRITTE

Start ist 13:00 Uhr
am Rathaus in Falkenstein/Vogtl.

Zwischenstopp (ca. 14:00 Uhr)
in Oelsnitz/Vogtl. und in Treuen

(ca. 16:00 Uhr). Zieleinfahrt ist
gegen 17:00 Uhr wieder am

Rathaus in Falkenstein/Vogtl. 

Am 14. und am 15. Juni sind die Geschäfte in Falkenstein geöffnet!
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> das komplette Programm finden Sie auf Seite 2 <
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„buntes Treiben“ in der Innenstadt am Sonnabend:
·P onyreiten, Kletterturm, Rodeo, Strickleiterklettern, Feuerwehr, 

Infomobil der Polizei, Hüpfburg, Clown LuLuLustig, Kinderschminken,
Straßencafè, Marionettentheater Andre Streine, Bastelangebote,

Musikalische Highlights auf den Bühnen in den Straßen der Stadt

„buntes Treiben“ in der Innenstadt am Sonntag:
Clown LuLuLustig, Kinderschminken, Straßencafè, Hüpfburg,

Bastelangebote, Marionettentheater Andre Streine, Insel-Kino-Bus
Musikalische Highlights auf den Bühnen in den Straßen der Stadt

Programm am 14. und 15. Juni 2025
Verkaufsoffenes Wochenende!

Falkensteiner Straßenfest und „Baron von Trützschler Classic“
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Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens gesorgt!
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15. Juni
DRITTE

Veranstaltet wird die
„Baron von Trützschler Classic"

vom „Classic Schuppen" und
der Stadt Falkenstein/Vogtl.

Treuen

Hammer-
 brücke

Klingen-
    thal

Trieb

Schönau
Oberlauterbach

Plauen

Talsperre Pöhl

Markneukirchen

Oelsnitz/V.

ZwotaAdorf

Altmannsgrün

Falkenstein/V.

Ab 10:00 Uhr werden sich die teilnehmenden Fahrzeuge,
nach der Anmeldung in der Schloßstraße, rund um den
Willy-Rudert-Platz zu einer Oldtimerschau aufstellen.
Nach dem Start in Falkenstein führt die Route über die
Juchhöh Richtung Hammerbrücke, Klingenthal, Zwota,
Markneukirchen und Adorf, zur Stempelstelle 1 am Rat-
haus in Oelsnitz/Vogtl. (ca. 14:00 Uhr).
Danach geht es dann weiter über Plauen, vorbei an der
Talsperre Pöhl, zur Stempelstelle 2 in Treuen vor dem
Rathaus (ca. 16:00 Uhr).
Von Treuen aus geht es über Altmannsgrün, Oberlauter-
bach, Schönau und Trieb zurück nach Falkenstein zur
Zieleinfahrt (ca. 17:00 Uhr) am Rathaus.

Stempelstelle 2

Stempelstelle 1

Start und Ziel

mehr Infos: Info@classic-schuppen.de

12:00 Uhr: Taubenauass auf dem Willy-Rudert-Platz
14:00 Uhr: Bühne Schloßstraße (Schuh Ebert),
                  Auftritt des Chores der Grundschule Hauptstraße
14:00 Uhr: Bühne Hauptstraße/Ecke Bahnhofstraße,
                  Housemusik mit verschiedenen DJ`s (bis 20:00 Uhr)
14:45 Uhr: Konditorei Schrader Hauptstraße/Ecke Bahnhofstr.,
                  Auftritt der der Kinder der Kita Albert Schweitzer
15:00 Uhr: Zaubershow mit Stefantastisch bei AOH-INKED
                  Tattostudio
15:00 Uhr: DJ in der Schloßstraße bei AOH-INKED Tattostudio
                  und Sport Hopfmann (bis 20:00 Uhr)
15:00 Uhr: Bühne Hauptstraße (Falker), Auftritt Fitnessstudio
                  INJOY (Step-Aerobic, Zumba, Hula-Hopp) 
15:30 Uhr: Bühne Hauptstraße (Falker),
                  Auftritt der Kinder der Kita Knirpsenland
16:15 Uhr: Bühne Schloßstraße (H.W.Viehweg),
                  Auftritt der Kinder der Grundschule Dorfstadt
16:45 Uhr: Bühne Schloßstraße (H.W.Viehweg), Auftritt Fitness-
                  studio INJOY (Step-Aerobic, Zumba, Hula-Hopp)
19:00 Uhr: Bühne Hauptstraße (Falker) „Supernova“
                  (bis 24:00 Uhr)
19:00 Uhr: Bühne Schloßstraße (H.W.Viehweg) „Silverlake“
                  (bis 24:00 Uhr)
19:00 Uhr: Bühne Schloßstraße (Schuh Ebert) „Nessaja“
                  (bis 24:00 Uhr)

10:00 Uhr: Gottesdienst im Stadtpark unter dem Motto
                  „Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen."
                  mit dem Evangelist Jürgen Vögele aus Rehr.
10:00 Uhr: Die ersten Oldtimer treffen in der Schloßstraße ein.
12:15 Uhr: Die Schalmeienfreunde Falkenstein eröffnen die
                  „Baron von Trützschler Classic“ vor dem Rathaus.
13:00 Uhr: Start der Oldtimer zur Vogtlandrundfahrt.
14:30 Uhr: Seven Heat Duo vor dem Rathaus. (bis 17:30 Uhr)

die Streckenführung:die Streckenführung:
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Falkensteiner Energiespartipps

Falkensteiner Tischtennisverein 
geht erfolgreich in die Sommerpause

Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Mit unserem Online-Terminbuchungssystem ist es möglich, unkom-
pliziert einen Termin für ausgewählte Dienstleistungen im Bereich 
Einwohnermeldeamt und Standesamt zu buchen.
Zur Terminbuchung folgen Sie diesem Link https://stadt-falkenstein.
de/buergerservice/online-terminbuchung oder nutzen den QR-Code.
Selbstverständlich ist es auch weiterhin möglich, Termine telefonisch 
zu vereinbaren. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie unser
neues Angebot nutzen würden. 
Stadt Falkenstein/Vogtl.

Die Urlaubszeit steht vor der Tür 
und damit auch die Frage: Was ma-
chen wir mit dem Kühlschrank? Da 
in ihm ohnehin vorrangig Lebens-
mittel aufbewahrt werden, die nicht 
unbedingt für eine lange Lagerung 
vorgesehen sind, ist es ratsam, den 
Kühlschrank vor Urlaubsbeginn 
vollständig zu entleeren, abzutauen 
und zu reinigen. Damit vermei-
det man nicht nur unappetitliche 
Überraschungen bei der Heimkehr, 
sondern spart auch Energie.
Zuerst sollte immer der Stecker he-
rausgezogen werden. Freistehende 
Kühlgeräte können vorsichtig von 
der Wand abgerückt werden, um 
dem Wärmetauscher, der sich auf 
der Rückseite des Kühlschranks 
befindet, mit Handfeger oder Staub-
sauger zu reinigen. Sind bei der 
Inspektion des Innenraums Ver-
eisungen erkennbar, müssen diese 
beseitigt werden. Dabei sollte nie-

mals Gewalt angewendet 
werden. Hartnäckiges 
Eis – zum Beispiel im 
Gefrierfach – lässt sich lösen, indem 
man einen Topf mit heißem Wasser 
hineinstellt. Anschließend wird der 
gesamte Innenraum mit heißem Es-
sigwasser gereinigt und mit einem 
trockenen Tuch nachgewischt. 
Wird der Kühlschrank während 
des Urlaubs nicht benötigt, solle er 
vom Netz getrennt bleiben. Achten 
Sie darauf, dass die Kühlschrank-
tür nicht geschlossen ist. Durch 
Einklemmen von Küchenkrepp 
oder einem geeigneten Gegenstand 
kann das unbeabsichtigte Zufallen 
der Tür verhindert werden. Stellen 
Sie bei der Wiederinbetriebnahme 
sicher, dass die Kühlschranktem-
peratur korrekt eingestellt ist. Die 
optimale Temperatur liegt bei 7°C, 
das entspricht meist der Kühlstufe 
1 oder 2.

Der TTV-Falkenstein ist ein kleiner 
Verein mit einer guten Entwicklung 
in den letzten zwei Jahren. Mit dem 
Vereinsvorsitzenden Heiko Stock 
als Spieler Nr. 1 konnte die Erste 
Männermannschaft in der Vogt-
landklasse den Kreismeistertitel er-
ringen und in die Vogtlandliga, der 
höchsten Spielklasse im Vogtland-
kreis, aufsteigen. An diesem Erfolg 
waren neben Heiko die Sport-
freunde Florin Strangfeld, Andre‘ 
Meinel, Hendrik Lang, Horst Lo-
renz und Mike Strangfeld beteiligt. 
Spielort ist und war die Turnhalle 
der Grundschule Falkenstein. Die 
Zweite Herrenmannschaft belegte 

mit Platz 6 einen guten Mittelplatz. 
Seit 2021 verfügt der TTV-Fal-
kenstein auch über einen klei-
nen Nachwuchsbereich. Die unter 
19-jährigen Sportler wurden Vi-
zekreismeister 2025 und die unter 
15-jährigen Spieler konnten im 
ersten Jahr Ihres Zusammenspiels 
immerhin den 3. Platz 2025 in der 
Tabelle des Vogtlandkreises bele-
gen. Die U-15 von links (Leo Fietz, 
Matteo Schreiter, Richard Förster, 
Arne Pfeifer) Foto Dietrich
Allen Mannschaften erholsame 
Ferien und Urlaub in der Sommer-
pause und einen guten Start in die 
Saison 2025/2026.

Wie ein warmer Sommerregen auf 
Ihrer Haut!  Unsere Dampfduschen 
zaubern besondere Wohlfühl-
erlebnisse in modernem Design!
Schauen Sie selbst!

www.Savo.de

Rockstroh & Sohn GmbH
08248 Klingenthal · Auerbacher Str. 284
Fon 037467-22600 · info@savo.de

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Fenster jetzt werterhaltend schützen.

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 60 28 28 28 
 info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal 

bequem

nachhaltig

kompetent 

zuverlässig

umweltschonend 

Meine Küche macht mir wieder Spaß.
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»10. Vogtländische Mundarttage« vom 24. bis 26. April 2025 im „Alten Spital“ in Falkenstein
von Thorald Meisel
Vom 24. bis 26. April war das „Alte 
Spital“ in Falkenstein erneut Gast-
geber für die inzwischen 10. Auflage 
der Vogtländischen Mundarttage, 
wieder organisiert von Doris Wild-
grube aus Arnoldsgrün und ihrem 
Team. Knapp ein halbes Jahr zuvor 
hatte der Vogtländische Mundart-
kreis im Rathaus Falkenstein sein 
20-jähriges Jubiläum feiern können.

Was auffiel: Das Häuflein der Au-
torinnen und Autoren ist weiter 
geschrumpft. Letztlich waren es 
diesmal aus dem Vogtland Anne 
Solitär (Auerbach), Martina Dres-
sel (Grünbach), Marina Gerstner 
(Erlbach), Doris Wildgrube (Ar-
noldsgrün) sowie Manfred Zill 
(Willitzgrün), Gerald Schwenkbier 
(Werda), Thorald Meisel (Zwota) 
und Jörg Fiegge (Oelsnitz), die mit 

Unterstützung durch Ilona Major 
und Renate Metzler aus Sonneberg 
(Thüringen) sowie Gerhard Gruber 
(Berlin/früher Treuen), Matthias 
Fritzsch (Zwickau), Frank Gott-
schalk (Thermalbad Wiesenbad) 
und Uwe Seltmann (Burgstädt) 
den größten Teil des Programmes 
bestritten.
Für überregionale Unterstützung 
sorgten TV Westsachsen und der 

Rundfunk, der sowohl im Sach-
senradio wie auch auf MDR Kultur 
über die Veranstaltung berichtete.
Nach der Eröffnung, zu der auch 
Bürgermeister Marco Siegemund 
(CDU) sowie der Verleger und 
Kreistagsabgeordnete Frieder Sei-
del gekommen waren, und dem 
gemeinsamen Abendessen der 
Autoren im Alten Spital standen 
am Freitagvormittag zunächst 

Lesungen für Schüler auf dem Pro-
gramm, die auch Bernd Schädlich 
vom MDR Sachsen begleitete.
Am Nachmittag stand ein Besuch 
bei der Stickerei von Patrick Vogel 
in Hammerbrücke (Gemeinde Mul-
denhammer) auf dem Programm. 
Abgeschlossen wurde der Freitag 
mit vier musikalisch umrahmten 
Lesungen in der Region – im Rowi 
Labor in Rodewisch, im Café B in 
Klingenthal, im Komturhof Plauen 
sowie in der Waldschänke in Eubab-
runn. Insgesamt rund 100 Besucher 
waren die Bilanz.
Der Samstag begann für die Au-
toren mit einer „Spitzen Tour“ 
von Marvin Schaarschmidt durch 
Plauen, der musikalisch durch die 
größte Stadt des Vogtlandes führte.
Der Nachmittag im „Alten Spital“ 
bot den Zuhörern wieder viel Wis-
senswertes aus der Region. Doris 
Wildgrube hielt einen Vortrag mit 
volkskundlichen Betrachtungen 
über den Moosmann, die wohl 
bekannteste Sagen- und Weih-
nachtsfigur des Vogtlandes. Dr. 
Wolfgang Viebahn aus Reichenbach 
informierte über den jährlich mit 
einer Auflage von mehr als 1500 Ex-
emplaren erscheinenden „Heimat-
kalender für Reichenbach und Um-
gebung“. In der Publikation spielte 
auch die Pflege der im nördlichen 
Vogtland gesprochenen Mundart 
eine wichtige Rolle, wie Viebahn 
mit einer beeindruckenden Liste 
aktueller Autorinnen und Autoren 
belegen konnte. Im dritten Vortrag 
des Nachmittags gab Thorald Meisel 
aus Zwota einen Überblick über die 
Entwicklung der vogtländischen 
Mundartliteratur von den Anfän-
gen um 1870 bis zur Gegenwart, 
wobei er vor allem auf die Tradition 
des Mundarttheaters einging.
Den Abschluss der 10. Mundart-
tage bildete am Samstagabend die 
öffentliche Abschlussveranstaltung 

im Bürgersaal des Falkensteiner 
Rathaus. Musikalisch begleitet von 
den Grünbach Folkloristen traten 
noch einmal alle Autoren auf.
Unter dem Motto: „Mundart im 
Garten“ lädt der Vogtländische 
Mundartkreis am 21. Juni 2025 um 
19.00 Uhr, bei hoffentlich gutem 
Wetter, zu einer Veranstaltung 
zur Sommersonnenwende in den 
Garten am „Alten Spital“ ein. Be-
schwingte Musik werden an diesem 
Abend die Schönecker Musikanten 
beisteuern. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls gesorgt. Der Eintritt ist 
frei. Bei Regen findet die Veranstal-
tung in der Hutzenstub statt.

Musikalische Stadtführung durch 
Plauen mit Marvin SchaarschmidtExkursion zur Stickerei Patrick Vogel nach Hammerbrücke

Öffentliche Abschlussveranstaltung mit den Grünbacher Folkloristen

Eröffnung der 10. Vogtländischen Mundarttage im „Alten Spital“
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De Meta drzehlt »Aus dem Leben…«

Wir laden Sie herzlich ein, uns bei Kaffee und Kuchen  
kennenzulernen. Gern stellen wir Ihnen unsere Aktivitäten 

sowie Beschäftigungsmöglichkeiten vor und beraten  
Sie kostenlos und unverbindlich.

14.06.2025  |  10–13 Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR

K&S Seniorenresidenz Falkenstein  |  Heinrich-Heine-Straße 5
Tel. 03745 75140-0  |  falkenstein@ks-residenz.de    

falkenstein.ks-gruppe.de

Heit gibt’s ewos in „Hochsprache“ 
als Drinnering an ihr Schulzeit in 
der Schul, die itze ihr 125gähriges 
feiert.
Aus dem Leben der Klasse 8M 
(Schuljahr 1950/51)
Was waren wir für eine böse Trup-
pe, wir Mädchen des Jahrgangs 
1950/51! Wir waren der Schrecken 
der Lehrerinnen und Lehrer, denn 
was wir anstellten war nicht von 
Pappe. Erst am letzten Tag, als wir 
unser Schulleben mit einem grandi-
osen Festprogramm vor Eltern und 
Lehrkörper beendeten, erhielten 
wir das einzige Lob, das uns jemals 
zuteil wurde. Unser Lieblingsleh-
rer Walter Dressel, zuständig für 
Physik, meinte: „Mädle, warum 
erfahren wir erst heute, dass ihr 
außer Dummheiten machen auch 
noch etwas anderes könnt?!“
Und nun a ls Beleg für unsere 
Schandtaten eine kleine Auswahl:
Herr Arno Harzer, der zeitlebens 
wie Lenin aussah, las plötzlich an 
der Tür zur Klasse 8G folgende Auf-
schrift: Hanzer Käse schmeckt gut. 
Anstatt zu bestätigen: Stimmt, ließ 
er alle Schülerinnen und Schüler 
der drei achten Klassen das kleine 
und große Alphabet in Druck- und 
Schreibschrift aufschreiben. Heraus 
kam natürlich nichts. Weniger an 
die Öffentlichkeit brachte Herr 
Günter Flechsig, dass ihm ein 
Liebesbrief ins Haus flatterte. Ge-
schrieben hatten ihn ihrem Biolo-
gielehrer Marianne S. und Renate 
F. Erstere fühlte sich beleidigt, auf 
ihre Faulheit angesprochen zu wer-
den. Herr Fechsig fragte sie, was sie 
werden wolle. Sie war die Einzige, 
die weder Sängerin noch Schau-
spielerin werden wollte, sondern zur 
Universität zu gehen gedachte. Ant-
wort: „Du mit Deinen Zensuren?“ 
„Natürlich, die brauchen dort auch 
eine Klofrau!“ Aus Rache entstand 
dieser Liebesbrief, der es in sich hat-
te und den armen Mann fast seine 
Ehe kostete. Renate F. hatte es nie 
nötig, bei Herrn Harzer in Russisch 
aufzupassen und erst recht nicht, 
etwas zu lernen. Lieber verfasste 
sie Kolumnen, um ihre Mitschüle-
rinnen zu erfreuen. Dass darunter 
der Unterrricht litt, ist klar. Herr 
Harzer kassierte das eine Machwerk 
ein. Just an dem Tag hatte Renate F. 
Tafeldienst und musste bunte Krei-
de aus dem Lehrerzimmer holen. 
Mit Zittern stand sie vor der Tür, 

hörte aber, wie amüsiert die Leh-
rerschaft fand, was Kollege Harzer 
verlas. Frischen Mutes betrat Renate 
das Lehrerzimmer. Aus fröhlichen 
Gesichtern wurden bissige Hunde, 
als man die Sünderin erkannte. Die 
anschließende Deutschstunde bei 
Herrn Six verlief in tiefem Schwei-
gen, nachdem Renate F. ihre Strafe, 
sieben Seiten Strafarbeit, genannt 
bekam. Eine Unterrichtsstunde 
unter dem Podium des Physikzim-
mers war etwas, das nicht alle Tage 
vorkommt. Fröhlich plaudernd 
betraten wir das Zimmer, um ent-
geistert zu entdecken, dass an einer 
großen Stelle im Fußboden ein 
Loch entstanden war. Bis auf sieben 
krochen alle durch das Loch und 
versteckten sich unter den verblie-
benen Brettern. Ausgerechnet zu 
dieser Stunde hospitierte Herr Six. 
Jeder der Lehrer reagierte auf seine 
Weise: Herr Dressel drangsalierte 
uns sieben Verbliebenen mit mit 
fortwährender Leistungskontrolle 
während die Nichtvorhandenen 
im Betragen die Note 5 erhielten. 
Anzumerken wäre noch, dass Jo-
hanna L. fast erstickte in dem Dreck 
und nach der Unterrichtsstunde die 
Pause zum Säubern von Kleidung, 
Gesicht und Händen verbraucht 
werden musste.
Das arme Fräulein X, das uns im 
Fach Musik hatte, tut mir noch 
heute leid. Zuhören gleich 0, Mit-
singen vorwiegend falsch. Ergebnis: 
Es verließ weinend das Zimmer und 
musste uns niemehr unterrichten. 
Aber die größte Entgleisung er-
laubten wir uns mit unserer zweiten 
Russischlehrerin, einem älteren 
Fräulein. Fräulein Schmidtchen war 
eine Russlanddeutsche und ging an 
einem Stock. Noch heute bekomme 
ich Gewissensbisse, obwohl ich an 
der Tat nicht beteiligt war. Anstatt 
nett, höf lich und lernbegierig zu 
sein, ärgerten wir sie wo es ging. An 
dem bewussten Tag bemerkte ich 
eine gewisse Unruhe, konnte mir 
aber keinen Reim darauf machen. 
Ich saß ganz vorn, weil ich gern
dazwischenquatschte. Fräulein 
Schmidtchen schrieb etwas an die 
Tafel. Da schlichen sich fast alle un-
sere Mädchen nach vorn, hoben das 
arme Fräulein in die Höhe, trugen 
sie durchs Klassenzimmer und rie-
fen: „Leichenzug“. Diese Lehrerin 
sahen wir nie wieder.
Renate Mönnich

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und können den 
Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch mitfinanzierten 
Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungsprämie sowie Santander Safe 
und Santander AutoCare Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. § 6a Abs. 
4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer Santander 
Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 388,- €
Unser
Finanzierungsangebot
Anzahlung:	 7.178,- €
Laufzeit:	 60 Monate
eff. Jahreszins:	 ab 5,99 %
Restrate:	 11.843,- €

Erstzulassung:	 12/2024
Kilometer:	 8
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 90 kW (122 PS)
Kraftstoff:	 Diesel
Farbe:	 Schwarz Metallic
HU:	 neu
Hubraum:	 1968 ccm
Umweltplakette:	 4 (Grün)

Ausstattung
Abgedunkelte Scheiben, ABS, Abstandswarner, Alarmanlage, Android Auto, AHZV abnehmbar, 
Apple CarPlay, Berganfahras., Bluetooth, BC, Dachreling, El. FH, El. Spiegel, Elektr. Wegfahr-
sperre, ESP, Freisprech,Frontantrieb, Garantie, Geschwindigkeitsbegrenzer, Innenspiegel 
autom. abblendend, Inspektion neu, Isofix, Lederlenkrad, Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, 
NR-Fahrzeug, Notrufsystem, Partikelfilter, Radio DAB, Regensensor, Reifendruckkontrolle, 
Schaltwippen, Scheckheftgepflegt, Schlüssellose Zentralverriegelung, Servolenkung, Sitzhei-
zung, Spurhalteassistent, Start/Stopp-Automatik, TempomatTouchscreen, Traktionskontrolle, 
USB, Verkehrszeichenerkennung, Volldigitales Kombiinstrument, Winterpaket

Volkswagen Caddy MaxiVolkswagen Caddy Maxi

35.890,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Telefon: 037467-289823
Briefhüllen rundum bedruckt
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EFRE „Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung 2021-2027“ 
Stadt Falkenstein/Vogtland „Besser Leben im Karree“

Projektvorstellung
2.2 Verbesserung Wasserqualität rena-
turiertes Freibad
Der Badeteich im Sport- und Frei-
zeitpark wird besonders gern von 
Familien mit Kleinkindern genutzt, 
da der Uferbereich sehr flach ge-
staltet wurde. Nach 15 Jahren Nut-
zungsdauer ist der Unterbau jedoch 
stark zerschlissen und in weiten 
Teilen undicht. Zudem ist auf Grund 
der zunehmenden Trockenperioden 
die ausreichende Wasserzuführung 
über das bisherige Bewässerungs-
system nicht mehr gewährleistet. 
Fehlender Wasseraustausch, un-
gehemmte Sonneneinstrahlung 
und hohe Temperaturen führen 
im Sommer häufig zu Bewuchs mit 
gesundheitsschädlichen Algen, so 
dass die Anlage in den Sommer-
monaten zeitweise gesperrt werden 

musste. Mit Hilfe von Fördermitteln 
aus der EU und aus Sachsen im 
Rahmen des Förderprogramms 
EFRE 20221-2027 hat die Stadt 
Falkenstein/Vogtl. nun die Mög-
lichkeit diese Defizite zu beheben. 
Die Gesamtkosten der Maßnahme 
belaufen sich auf ca. 762.000 € und 
wir freuen uns über die Möglich-
keit, die vorhandenen Probleme zu 
lösen und den Bürgern im Jahr 2027 
wieder ein deutlich aufgewertetes 
Erholungsgelände übergeben zu 
können. Im ersten Bauabschnitt ab 
August 2026 erfolgt die Erneuerung 
des Zuflusses des Badeteiches. Hier-
zu wird ein neuer Brunnen für eine 
zweite Wasserversorgung gebohrt. 
Durch die neue Brunnenbohrung 
und damit verbunden einen stetigen 
Wasseraustausch bleibt das Wasser 
kühler und wird rascher erneuert, 

wodurch die Nährstoffbelastung 
abnimmt. In Zukunft soll der Teich 
durch den bereits vorhandenen 
Zulauf und soweit erforderlich 
durch den neuen Brunnen gespeist 
werden. Der neue Brunnen bezieht 
sein Wasser aus einer Tiefe von 60m 
und hat dadurch Trinkwasserquali-
tät. Dagegen erhält der vorhandene 
Badeteichzulauf sein Wasser aus 
eher nährstoffreichem Oberflächen- 
und Drainagewasser. Im Anschluss 
wird in einem zweiten Bauabschnitt 
der Badeteich und dessen Umfeld in 
Teilbereichen neu gestaltet. Ganz 
wichtig ist dabei eine veränderte, 
naturnahe Ufergestaltung mit ver-
besserten Einstiegsmöglichkeiten, 
sodass die neue Teichabdichtung 
gut vor UV-Einstrahlung geschützt 
wird. Im Teich selbst wird die 
vorhandene Halbinsel, die zum 
Entdecken und Spielen einlädt 
naturnaher gestaltet. Sie ist über 
einen Steg und ein Spielgerät über 
das Wasser erreichbar. Vorhandene 

Steinblöcke und Findlinge werden 
wiederverwendet. Den Besuchern 
werden unterschiedliche, durch Ve-
getation und Geländemodellierung 
geschützte, Liegemöglichkeiten 
angeboten. Wichtig ist auch eine 
Beschattung durch Baum- und 
Strauchpflanzungen, um den hö-
heren Sonneneinstrahlungen in 
Zukunft gerecht zu werden. Es 
erfolgt eine Entsiegelung von nicht 
mehr notwendigen Pflasterflächen 
und Wegen. Ein neues Spielgerät 
mit dem Thema „Wasser“ und neue 
Umkleidemöglichkeiten runden die 
Gestaltung ab. Fahrradständer wer-
den am Zugang zum Gelände plat-
ziert. Durch die Maßnahme wird 
die Wasserqualität im renaturierten 
Freibad und der Anteil an Park- und 
Freizeitf lächen mit Aufenthalts-
qualität für alle Bewohner erhöht. 
Zudem tragen die Maßnahmen zur 
Anpassung an den Klimawandel bei. 
Foto: STADT LAND FANCK Land-
schaftsarchitektur und Ökologie
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Schalmeienfreunde Stadt Falkenstein e.V.
Im Juni könnt ihr uns zu folgenden Veranstaltungen live erleben:
Samstag, 07.06.2025 TRUCKERZ Festival Raschau-Markersbach ab 17:15 Uhr
Sonntag, 08.06.2025 Vogtlandpokal Beerheide abends
Samstag, 14.06.2025 700 Jahrfeier Posseck ab 15:00 Uhr
Sonntag, 15.06.2025 Trützschler Classic Falkenstein 12:15 Uhr
Sonntag, 15.06.2025 Kerbe Marieney ab 14:00 Uhr
Sonntag, 22.06.2025 755 Jahrfeier Langenhessen ab 13:00 Uhr
Samstag, 28.06.2025 13. Musikgala Kleinreinsdorf ab 17:00 Uhr
Sonntag, 29.06.2025 23. Vogtl. Schalmeientreffen Taltitz ab 14:00 Uhr
Änderungen vorbehalten! Bucht uns für eure Feier. Wir machen eure Party 
zum Erlebnis! E-Mail: anfragen@schalmeienfreunde.com

SpVgg Grünbach – Falkenstein

DRK Tagespflege Falkenstein

Klassenerhalt gesichert und
obere Tabellenhälfte im Visier
Nachdem der schwache Start ins 
neue Jahr mit den Siegen gegen 
Concordia und Treuen ausgegli-
chen werden konnte, sollten auch 
die folgenden Spiele erfolgreich 
gestaltet werden.
Beim Heimspiel gegen den noch 
auf Tabellenplatz 2 schielenden 
FC Werda konnte ein starkes und 
gerechtes 2:2 eingefahren werden. 
Bis kurz vor Schluss stand es dabei 
1:1, dann gingen die Gäste in der 
89. Minute in Führung. Doch in 
der Nachspielzeit gelang unserer Elf 
der vielumjubelte Ausgleichstreffer.
Zu den nächsten Spielen ging es 
dann in den Tabellenkeller. Beim 
aktuell Vorletzten Leubnitzer SV 
gelang ein 0:2-Auswärtssieg, gefolgt 
von einem 1:0 gegen das Schluss-
licht Pausa-Mühltroff. Spielerisch 
wurde in dieser Partie zwar eher 
Magerkost geboten, die 3 Punkte 
und damit Tabellenplatz 6, nahm 
unsere Mannschaft natürlich trotz-
dem gerne mit.
Für unsere 2. Mannschaft musste 
die Hoffnung, noch einen Aufstiegs-
platz zu ergattern, mit den letzten 
Spielen leider beerdigt werden. 
Zuerst lag man bei Fronberg Schrei-

ersgrün zur Halbzeit 2:0 zurück, 
schaffte in Halbzeit 2 den späten 
Ausgleich und verlor in der Nach-
spielzeit dann doch noch 3:2. Ganz 
anders startete das letzte Heimspiel 
gegen Pfaffengrün/Treuen 3. Dies-
mal lag unsere Elf zur Halbzeit 
selbst mit 2:0 in Führung. Zwar ver-
kürzte der Gegner in Hälfte 2 aber 
bis kurz vor Ende der 90 Minuten 
hielt die Führung. Das drehte sich 
mit dem Ausgleich in der Schluss-
minute und dem bitteren Treffer 
zum 2:3 in der Nachspielzeit. Somit 
steht auch unsere 2. Mannschaft auf 
dem 6. Tabellenplatz.
Auch für unsere Damenmannschaft 
in Spielgemeinschaft mit Wernes-
grün liefen die letzten Spiele nicht 
ganz wie erhofft. Zwar wurde der 
Tabellenvorletzte aus Coschütz 
deutlich mit 6:1 geschlagen, dafür 
kam unsere Elf im anschließenden 
Spitzenspiel bei Fronberg Schreiers-
grün mit 5:1 ganz schön unter die 
Räder. Damit verspielte sich unser 
Team eine gute Ausgangsposition 
im Saisonendspurt. Mit Tabellen-
platz 3 und 3 Punkten Rückstand 
auf die Spitze sind die Chancen 
auf die Meisterschaft bei noch 2 
ausstehenden Spieltagen eher nur 
noch theoretischer Natur.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden 
Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstun-
den Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

Am 19. März sollen im gesam-
ten Vogtland an vielen Stellen 
VERGISSMEINICHT blühen. Mit 
diesen Blumen wollen wir darauf 
hinweisen, dass in unserem immer 
älter werdenden Vogtlandkreis 
all jene, die an Demenz erkrankt 
sind, nicht vergessen werden. Auch 
unsere Tagespflege und unser Pfle-
geheim in Falkenstein beteiligten 
sich an dieser bundesweiten Aktion 
und setzen damit ein Zeichen: Men-
schen mit Demenz sind Teil unserer 
Gesellschaft, hier und überall.
In unserer Tagespf lege legen wir 
großen Wert auf Bewegung und 
soziale Teilhabe. Regelmäßige Spa-
ziergänge gehören fest zum Tages-
ablauf. Gemeinsam erkunden wir 
die Wege rund um die Tagespflege, 
genießen die warme Frühlingsluft, 
Vogelgezwitscher oder einfach ein 
nettes Gespräch unterwegs. Bewe-
gung an der frischen Luft fördert 

nicht nur die körperliche Gesund-
heit, sondern auch das seelische 
Wohlbefinden und die Orientierung 
unserer Senioren. Besonders beliebt 
war unser gemeinsamer Besuch auf 
dem Wochenmarkt. Dort erlebten 
die Gäste die vertraute Atmosphäre, 
konnten frische Produkte entde-
cken und alte Kontakte pf legen. 
Diese kleinen Ausf lüge bringen 
Abwechslung in den Alltag und 
stärken das Gemeinschaftsgefühl. 
Unser Personal achtet dabei stets auf 
Sicherheit und individuelle Bedürf-
nisse, so dass jeder Spaziergang zu 
einem angenehmen Erlebnis wird. 
Text/Fotos: DRK Falkenstein
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Europa fördert Falkenstein 
Ein Monat voller Begegnungen 
– Kreative Projekte und gemein-
schaftliche Momente in Falkenstein
Rückblick
Die Osterferien in Falkenstein 
waren in diesem Jahr nicht nur 
spaßig, sondern auch besonders 
lehrreich. Gemeinsam mit eifrigen 
Kindern und Jugendlichen fand 
eine spannende Stadtrallye statt, bei 
der die Teilnehmer ihre Stadt aus 
einem neuen Blickwinkel entdecken 
konnten. Ein besonderes Ferien-
Highlight war das Medienprojekt 
zum Gedenken an die jüdische 
Kultur in Falkenstein. Mit viel 
Interesse und Engagement wurde 

ein Hörbuch produziert, das die 
Geschichte der jüdischen Gemeinde 
vor Ort lebendig werden lässt. Im 
Rahmen des Projekts wurden zu-
dem die Stolpersteine geputzt – ein 
stilles, aber bedeutendes Zeichen 
der Erinnerung. Besonders gefreut 
haben wir uns über den Besuch 
von Sören Voigt, der sich vor Ort 
ein Bild vom Engagement der Ju-
gendlichen machte und das Projekt 
persönlich unterstützte. Vielen 
Dank an das Team der MediaEdu-
cator Vogtland, Frau Wohlgemuth 
und allen anderen Gästen, die uns 
während der Zeit unterstützt haben, 
ohne die das Projekt nicht so hätte 

umgesetzt werden können. 
Auch im Begegnungscafé ging es 
digital zu: Unter dem Motto „Fit im 
Netz“ setzten sich zahlreiche 60+ 
Gäste mit Fragen rund um Internet-
nutzung und Datensicherheit aus-
einander. Der Vormittag war nicht 
nur informativ, sondern bot auch 
Raum für Austausch, neue Impulse 
und so manches Aha-Erlebnis.
Beim monatlichen Kreativnach-
mittag mit dem Albert-Schweitzer-
Kindergarten wurde es wieder bunt. 
Mehrere Kinder besuchten uns 
mit ihren Eltern, um bunte Wim-
pelketten zu basteln. Mit Schere, 
Kleber und viel Fantasie entstanden 
liebevoll gestaltete Werke, die jetzt 
Farbe in die Kinderzimmer bringen.
Das Schuljahr nähert sich langsam 
dem Ende und somit auch die Reise 
der diesjährigen Stadtchecker. Hin-
ter den Viertklässlern der Falken-
steiner Grundschule liegt eine erleb-
nisreiche Zeit mit vielen Ausflügen 
und spannenden Aktionen. In 
den vergangenen Wochen standen 
Berufserkundungen auf dem Pro-
gramm. Die Kinder schnupperten 
in den Alltag eines Tierpf legers 
und wurden selbst aktiv! Außer-
dem warfen sie einen Blick hinter 
die Kulissen der Stadtverwaltung. 
Beim Besuch des Bürgermeisters 
wurde nicht nur gelauscht – die 
jungen Stadtforscher stellten neu-
gierige Fragen und erkundeten den 

Arbeitsplatz von Marco Siegemund. 
Ein großartiger Abschluss für ein 
abwechslungsreiches Jahr!
Ausblick
Auch im kommenden Monat steht 
wieder ein besonderes Treffen be-
vor: Am 3. Juni laden wir herzlich 
zum nächsten Begegnungscafé 60+ 
ein. Unter dem Thema „Kräuter-
zeit“ dreht sich dieses Mal alles um 
duftende Kräuter, ihre Anwendung 
und Bedeutung. Die Veranstaltung 
findet im Haus der Buchstaben 
statt und bietet eine wunderbare 
Gelegenheit, gemeinsam zu entde-
cken und ins Gespräch zu kommen. 
Wir freuen uns auf viele interes-
sierte Gäste und einen Vormittag 
in entspannter Atmosphäre! Für 
eine gute Planung freuen wir uns, 
wenn Sie sich bei uns anmelden.  
Außerdem blicken wir freudig 
auf die anstehenden Sommerferi-
en. Unseren Besuchern steht ein 
abwechslungsreiches und buntes 
Programm bevor. Die dazugehö-
rigen Flyer werden wir zeitnah im 
Begegnungszentrum auslegen.
Bei Fragen sind wir gern erreichbar:
Telefon: 03745 749 553 oder 0175 385 
8755 Mail: begegnungszentrum@
stadt-falkenstein.de
Euer Team „Vitamin B“
Isabell Seidel, Rebecca Paulus, 
Torsten Schwabe-Will, Christian 
Arndt und David Ide

Sommerferien 30. Juni – 08. August 2025
Woche 1: 30.06 - 04.07.
Montag Survival, Dienstag Survival , Mittwoch Survival 
Donnerstag Spiel, Sport und Spaß im Haus, Freitag Geschlossen
Woche 2: 07. - 11.07.
Montag Stand-Up Paddling (SUP) Tag 1
Dienstag Stand-Up Paddling (SUP) Tag 2, Mittwoch Kreative Zeit
Donnerstag Shoppen in Zwickau, Freitag Internationale Küche 
Woche 3: 14. - 18.07.
Montag Es gibt Milkshake und leckere Eiskreationen
Dienstag	 Gemeinsam gehen wir picknicken im Naturbad   
Mittwoch Fimo - Knete wird Kunst, Donnerstag Wir fahren nach Leipzig 
in den Zoo oder in die Trampolinhalle, Freitag Internationale Küche                      
Woche 4: 21.07. - 25.07.
Montag Plohn und Übernachtung im Haus, Dienstag Abschlussmit ge-
meinsamen Frühstück und Aufräumen                                                  	  
Mittwoch Summer Vibes auf der Terrasse                                              
Donnerstag Heute sind wir Modedesigner, Freitag Geschlossen
Woche 5: 28.07. - 01.08.
Montag Stand-Up Paddling (SUP) Tag 1
Dienstag Stand-Up Paddling (SUP) Tag 2, Mittwoch Fahrradtour                               	
Donnerstag Klettern am Wendelstein, Freitag Internationale Küche                        
Woche 6: 04. - 08.08.
Blaulichtwoche mit Christian und der Falkensteiner Feuerwehr
Nähere Informationen bei uns im Haus 

Schließtage StadtverwaltungSchließtage Stadtverwaltung
Die Stadtverwaltung Falkenstein/Die Stadtverwaltung Falkenstein/

Vogtl. bleibt am Freitag,Vogtl. bleibt am Freitag,
den 30. Mai 2025 geschlossen. den 30. Mai 2025 geschlossen. 
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Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
Die Falkensteiner Talsperre leer – 
das gibt́ s doch gar nicht! Bereits in 
den Jahren 1997 und 2013 wurde 
die Talsperre wegen Reparatur- und 
Überprüfungsarbeiten abgelassen. 
Auch letztes Jahr, 2024, war dies 
wieder der Fall, seit Oktober war 
sie fast leer. Ein kleiner Rest Was-
ser ist für die Fische gedacht. Laut 
„Freie Presse“ vom 11. Dezember 
2024 mussten wieder verschiedene 
Anschlüsse, die Talsperrenschieber 
sowie die beiden Grundablässe 
kontrolliert werden. Die Eisfreihal-
tungsanlage am Einlaufturm und 
diverse Sensoren wurden erneuert. 
Das dient alles dazu, die technischen 
Einrichtungen für die nächsten Jahre 
in Ordnung zu halten. Ja, wir erfreu-
en uns an der leeren Talsperre, am 
Gelände, welches sie wieder freigibt. 
Eine wahre Völkerwanderung war 
oft unterwegs, um diesen seltenen 
Anblick zu sehen. Interessant sind 
die vielen Wurzeln der gefällten 
Bäume (hauptsächlich Fichten), die 
unter Wasser 50 Jahre überstanden 
haben (Probestau am 4. Oktober 
1974). Das einzige Gebiet war die 
„Übungswiese“, welche nicht bewal-
det war (die Bilder sind in unserer 
Ausstellung zu sehen). Der Stein-
bruch ist ganz schön gewaltig auf 
der linken Seite in Fließrichtung der 
Göltzsch. Hier wurde der Phyllit für 
den Steinschüttdamm gebrochen. 
Da war es auch wichtig, oben am 
Weg ein Schutzgeländer in diesem 
Bereich anzubringen. Den Verlauf 
der Göltzsch konnte man verfolgen, 
auch die Göltzsch-Umverlegung 
beim Bau sah man noch. Wege 
konnte man nur erahnen. Brücken 
gab es im Bereich der Talsperre 
nicht, nur eine provisorische Beton-
plattenüberfahrt durch die Göltzsch 
wurde angelegt, damit die LKWs 
vom Steinbruch sicher zur anderen 
Seite gelangten. Im hinteren Bereich 
der Talsperre, nach dem Steinbruch, 
sieht man Reste des Mühlgrabens. 
Dieser hat sich aber im Laufe der 
Jahre verfüllt. Nur an den in einer 
Reihe stehenden Wurzeln konnte 
man seinen Verlauf noch erkennen. 
Auch war beidseitig des Mühlgra-
bens ein Weg vorhanden (Davon 

gibt es ebenfalls Bilder in unserer 
Ausstellung). Im vorderen Bereich 
der Talsperre, unterhalb des neu 
errichteten Aussichtspunktes (er-
baut von der Talsperrenverwaltung, 
eingeweiht am 4. Juni 2024), kann 
man noch landseitig den Verlauf 
des alten Mühlgrabens entdecken. 
Gegenüber des Aussichtspunktes 
fließt auf der anderen Talsperrenseite 
ein kleiner Bach herab, welcher einst 
die ehemaligen drei Teiche speiste 
(Artikel Falkensteiner Anzeiger 
vom Juli 2024). Während des Leers-
tands der Talsperre konnte man den 
Bachlauf gut verfolgen. Für mich 
war es wieder interessant, Sachen 
zu entdecken, welche man noch aus 
Zeiten vor dem Bau der Talsperre 
kannte. Am 2. März 2025 wollte 
ich noch eine kleine Wurzel aus 
dem Talsperrengelände für unsere 
Ausstellung holen, doch da war die 
Talsperre schon wieder voll. Der 
Mühlgraben Richtung Sperrmauer 
links der Göltzsch. „Nur an den in 
einer Reihe stehenden Wurzeln kann 
man den Verlauf des Mühlgrabens 
noch erkennen.“
Der Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein e.V. informiert:
Unsere Ausstellung „50 Jahre Tal-
sperre Falkenstein … die Bau-
geschichte in Bildern“ hat noch 
am kommenden Wochenende, 
Sonnabend, dem 31. Mai 2025, und 
Sonntag, dem 1. Juni 2025, jeweils 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr für Sie 
geöffnet.  Versäumen Sie diese inte-
ressante Ausstellung nicht!
Am Sonnabend, dem 14. Juni 2025, 
zum Falkensteiner Straßenfest, 
sind wir als Falkensteiner Heimat- 
und Museumsverein e.V. natürlich 
wieder mit dabei. Sie finden uns 
am alten Platz, im mittleren Teil 
der Hauptstraße. Wir freuen uns, 
Ihnen wieder unser Falkensteiner 
Bilderrätsel vorzustellen. 20 Bilder 
aus Falkensteins vergangenen Ta-
gen werden 20 Bildern aus heutiger 
Zeit gegenübergestellt. Sie, liebe 
Besucher, müssen nur die richtigen 
Bilder zusammenstellen – aber keine 
Angst, Sie schaffen das alle!
Bis bald – bei Ihrem Besuch an un-
serem Stand!
Andreas Rößler, Falkensteiner 
Heimat- und Museumsverein e.V.

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Foto: Andreas Rößler, Falkenstein, 12. Dezember 2024Foto: Andreas Rößler, Falkenstein, 12. Dezember 2024

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind
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Neuer Parkautomat am Caravanstellplatz Talsperre 
Falkenstein in Betrieb

Beachtung von mobilen Verkehrszeichen für zeitlich 
begrenzte Park- und Haltverbote
Mobile Verkehrszeichen für zeitlich begrenzte Park- und Haltverbote 
sind ein wichtiger Bestandteil der Verkehrslenkung und dienen in 
vielen Fällen der Sicherheit, Ordnung und Durchführung notwendiger 
Maßnahmen im öffentlichen Raum. Sie werden temporär aufgestellt, 
um auf kurzfristige Änderungen der Verkehrsregeln hinzuweisen – 
etwa im Zusammenhang mit Baustellen, Umzügen, Veranstaltungen 
oder Reinigungsarbeiten. Diese Verkehrszeichen müssen 72 Stunden 
vorher aufgestellt werden, um vor allem Anwohner und Nutzer der 
Parkflächen rechtzeitig zu informieren. 
Gründe für die Aufstellung
Die häufigsten Gründe für das Aufstellen mobiler Halte- oder Park-
verbotszeichen sind:
•	 Baustellen: Um Arbeiten im Straßenraum gefahrlos durchführen zu  
	 können, müssen Fahrzeuge weichen.
•	 Straßenreinigung oder Winterdienst: Bestimmte
	 Reinigungsfahrzeuge benötigen freien Zugang zur Fahrbahn.
•	 Umzüge oder private Transportmaßnahmen: Für den reibungslosen  
	 Ablauf wird oft ein temporäres Halteverbot beantragt.
•	 Veranstaltungen: Bei Straßenfesten, Demonstrationen oder Märkten  
	 sind bestimmte Flächen frei zu halten.
•	 Baumpflege oder Grünflächenunterhalt: Auch hier ist der
	 ungehinderte Zugang zu bestimmten Bereichen notwendig.
Warum die Beachtung wichtig ist
Mobile Verkehrszeichen haben denselben rechtlichen Stellenwert wie 
fest installierte. Ihre Beachtung ist entscheidend, um:
•	 Einen reibungslosen Ablauf geplanter Maßnahmen zu ermöglichen
•	 Sicherheitsrisiken zu vermeiden – falsch geparkte Fahrzeuge
	 können den Verkehrsfluss stören oder Rettungswege blockieren
•	 Die Arbeit von Behörden, Unternehmen oder Dienstleistern nicht zu  
	 behindern
Mobile Verkehrszeichen für zeitlich begrenzte Park- und Haltverbote 
sind keine bloße Formalität, sondern dienen konkreten Zwecken. Ihre 
rechtzeitige Wahrnehmung und Beachtung ist nicht nur eine Frage 
der Rücksichtnahme, sondern auch der rechtlichen Verpflichtung. 
Wer sich regelmäßig über Änderungen informiert und sein Fahrzeug 
entsprechend abstellt, trägt zur Sicherheit und Funktionsfähigkeit des 
öffentlichen Raums bei – und erspart sich unnötigen Ärger.

Neue Regelung für mehr Klarheit, 
Sicherheit und Aufenthaltsqualität
Die derzeitige Verkehrsbeschil-
derung in zwei Abschnitten der 
Schloßstraße entspricht nicht mehr 
der tatsächlichen Nutzung. Kon-
trollen und eine gemeinsame Ver-
kehrsschau mit der Polizei haben 
gezeigt, dass das bestehende Durch-
fahrtsverbot regelmäßig missachtet 
wird – sowohl von Anwohnern als 
auch von Lieferanten und Kunden.
Die Stadt ist gesetzlich verpflichtet, 
die Vorgaben der Straßenverkehrs-
ordnung umzusetzen. Gleichzeitig 
möchten wir durch eine realitäts-
nahe und praktikable Lösung mehr 
Klarheit schaffen – für Anlieger, 
Gewerbetreibende und Besucher.
Bisherige Regelung:
Fußgängerzone mit Fahrverbot
Der Abschnitt zwischen Bahn-
hofstraße und Ferdinand-Las-
salle-Straße war bislang als reine 
Fußgängerzone ausgewiesen. Der 
Fahrzeugverkehr war grundsätzlich 
untersagt – auch für Anwohner und 
Lieferanten. Ausnahmegenehmi-
gungen konnten nur kostenpflichtig 
über das Landratsamt beantragt 
werden.Die Realität sah jedoch 
anders aus: Insbesondere während 
der Geschäftszeiten wurde die Zone 
regelmäßig befahren und als Park-
fläche genutzt.
Neue Regelung: Verkehrsberuhigter 
Bereich für die gesamte Schloßstraße 
Nach Abstimmung mit Gewerbe-
treibenden und entsprechender 
Bewertung im Stadtrat wird die 
gesamte Schloßstraße künftig als 
verkehrsberuhigter Bereich ausge-
wiesen. Das bedeutet:
• Fahrzeuge sind zugelassen, aber  
	 nur mit Schrittgeschwindigkeit.
• Fußgänger haben Vorrang und  

	 dürfen die Straße in voller Breite  
	 nutzen.
• Parken ist nur auf gekennzeich- 
	 neten Flächen erlaubt.
Zur besseren Erreichbarkeit der Ge-
schäfte und zur Unterstützung des 
Einzelhandels sowie der Anwohner 
werden in allen drei Abschnit-
ten zeitlich begrenzte Parkzonen 
eingerichtet. Ziel ist eine hohe 
Fluktuation und damit eine bessere 
Verfügbarkeit von Stellplätzen.
Die derzeitige Verkehrsführung 
(Fahrtrichtung) bleibt unverändert.
Ein Appell an alle Verkehrsteilnehmer
Ein verkehrsberuhigter Bereich 
funktioniert nur, wenn sich alle an 
die Regeln halten – insbesondere an 
die Schrittgeschwindigkeit und den 
respektvollen Umgang miteinander. 
Nur so kann die Schloßstraße zu 
einem sicheren und attraktiven Ort 
für alle werden.
Umsetzung und Kontrolle
Die Umstellung erfolgt in den kom-
menden Wochen. Polizei und Ord-
nungsamt werden die Einhaltung 
der neuen Regelung regelmäßig 
kontrollieren. Verstöße – insbe-
sondere zu schnelles Fahren oder 
Falschparken – werden geahndet.
Die Stadt setzt auf eine Kombinati-
on aus Aufklärung und Kontrolle, 
um ein sicheres, lebendiges und 
zukunftsfähiges Umfeld für An-
wohner, Besucher und Gewerbe-
treibende zu schaffen.
Hintergrund: Was bedeutet 
„verkehrsberuhigter Bereich“?
Umgangssprachlich oft als „Spiel-
straße“ bezeichnet, gelten hier 
besondere Regeln:
Nur Schrittgeschwindigkeit erlaubt 
(4–7 km/h), Fußgänger dürfen die 
gesamte Straße nutzen,
Parken nur auf markierten Flächen.

Am Parkplatz „Caravanstellplatz 
Talsperre Fa lkenstein“ an der 
Hammerbrücker Straße wurde 
am 8. Mai 2025 ein Parkautomat 
aufgestellt und in Betrieb genom-
men. Der Parkplatz kann sowohl 
von Pkw als auch von Caravans 
und Wohnmobilen genutzt wer-
den. Eine Parkgebühr wird jedoch 
ausschließlich für Caravans und 
Camper erhoben. Pkw parken wie 

bisher kostenfrei. Die Bezahlung 
des Tagestickets ist direkt am Au-
tomaten per Kartenzahlung oder 
über die App EasyPark möglich. 
Mit dem gültigen Parkticket ist 
die Nutzung der Stromanschlüsse 
auf dem Stellplatz für Wohnmobile 
und Caravans kostenfrei enthal-
ten. Die Stadtverwaltung bittet 
alle Nutzer, die neue Regelung zu 
beachten.

Rückblick zum Welttag des Buches

Anpassung der Verkehrsführung und Parksituation in 
der Schloßstraße gemäß StVO

1995 erklärte die UNESCO den 
23. April zum Welttag des Buches. 
Um dies zu feiern, luden wir um 
diesen Zeitraum die Schulen und 
Kindergärten zu uns in die Stadt-
bibliothek ein. Es freute uns sehr, 
dass das Interesse sehr groß war. 
Die Grundschulen der Hauptstraße, 
Dorfstadt und Grünbach nahmen 
mit sämtlichen Klassen teil sowie 

die Wilhelm-Adolph-
von-Trützschler-Ober-
schule mit den 5. und 
6. Klassen. Direkt am 
23. Apri l besuchten 
uns die Gruppen der 
Kindergärten Albert-
Schweitzer, Knirpsenland und 
Mäuseburg. Wie in den letzten 
Jahren, kam auch diesmal für den 
Welttag ein Buch unter dem Motto 
„Ich schenk dir eine Geschichte“ 
heraus.  Der Comicroman „Cool 
wie Bolle“ von Thomas Winkler 
und Timo Grubing bot viel Spaß für 
Groß und Klein. Auf diesem Buche 
aufbauend, führten wir zusammen 
mit den Begegnungszentrum „Vita-
min B“ für die 4. und 5. Klassen ein 
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Kinder der Grundschule Falkenstein Hauptstraße
erleben Kultur in ihrer Heimatstadt Falkenstein

Buchlesung in der Bibliothek Falkenstein 
Ein tierisch guter Lauf
Die Klassen 3a und 3b der Grund-
schule Falkenstein Hauptstraße 
veranstalteten im Rahmen ihres 
Sportunterrichts einen Spenden-
lauf. Diese Kinder hatten zuvor in 
ihren Familien, bei Nachbarn und 
Freunden Sponsoren gesucht. Ein 
Betrag pro Runde wurde ermittelt 
und für jedes Kind individuell 
bestimmt. Je nach Anzahl der ge-
laufenen Runden stieg der Betrag. 
Die Kinder waren sehr motiviert 
und liefen in einer Zeit von 7 Mi-
nuten so viele Turnhallenrunden, 
wie sie nur schafften. Besonders 
die letzten Minuten waren eine 
Herausforderung, welche d ie 
Läufer aber gut bewältigen. Man 
sah viele k leine, kaputte, aber 
stolze Gesichter, stolz, weil sie 
mit ihrer eigenen Leistung etwas 
Gutes tun und helfen. Denn der 

erlaufene Betrag wurde an den 
Tierschutzverein Auerbach und 
Umgebung e.V. gespendet. Ins-
gesamt sind unsere Kinder fast 
500 Turnhallenrunden gelaufen.  
Daraus ergibt sich ein Betrag 
von rund 410 €, welcher an den 
Tierschutzverein gespendet wird. 
Am letz ten Schu ltag vor den 
Osterferien fand die Schecküber-
gabe in der Turnhalle der Grund-
schule mit allen Beteiligten und 
allen Kindern der Schule in einem 
feierlichen Rahmen statt. 
Die Sport lehrerin, Frau Leon-
hardt, bedankt sich bei allen Kin-
dern, die so großartig gelaufen 
sind. Außerdem bedanken wir 
uns bei den Familien, Freunden 
und a l len anderen, die bereit 
waren, Sponsoren für die Kinder 
zu sein. 

Besuch der Ausstellung des Künstlers 
Ulrich Eisenfeld
Anlässlich des 85. Geburtstages des 
aus Falkenstein stammenden Künst-
lers Ulrich Eisenfeld organisierte der 
Kunstförderverein falkart e.V. eine 
Ausstellung in der Sparkasse Fal-
kenstein. Diese Gelegenheit nutzten 

die Schüler der 4. Klasse, um sich im 
Rahmen des Kunstunterrichts mit 
Werken des Künstlers Ulrich Eisen-
feld vertraut zu machen. Die Kinder 
waren von seinen Werken begeistert 
und zeichneten in den anschlie-
ßenden Unterrichtsstunden mit viel 
Freude eigene Landschaftsbilder. 

Rund um den Welttag des Buches 
organisierte die Stadt Falkenstein 
eine Buchlesung mit Ekkehardt 
Glaß. Die Lehrer der Grundschule 
Falkenstein Hauptstraße nahmen 
dieses Angebot mit Freude an. Die 
Schüler der Klassen 1-3 tauchten in 

die Welt der Märchen und Sagen 
ein. Herr Glaß konnte mit seiner 
musikalischen Buchlesung alle 
Kinder begeistern und die Freude 

am Lesen wecken. Für die 4. Klasse 
wurde eine ganz besondere Buchle-
sung in der Bibliothek Falkenstein 
organisiert. Jährlich zum Welttag 
des Buches findet eine bundes-
weite Leseförderungsaktion „Ich 
schenk dir eine Geschichte“ statt. 
In diesem Jahr wurden die Kinder 
mit dem Comicroman“ Cool wie 
Bolle“ vertraut gemacht. Ein großes 
Dankeschön geht an die Buchhand-
lung concepcion SEIDEL OHG in 
Muldenhammer, welche die Bücher 
für die Klasse 4a kostenlos zur 
Verfügung stellte. Mit spannenden 
und witzigen Stationen wurde den 
Schüler an einem Vormittag im 
„Haus der Buchstaben„ das Buch 
vorgestellt und die Lust geweckt, 
es daheim und in der Schule wei-
terzulesen.

Programm bestehend aus Stationen 
zum Rätseln, Basteln und Lesen 
durch. Mit Unterstützung der Con-
cepcion SEIDEL konnte ein jedes 
Kind hierbei auch ein kostenloses 
Exemplar des Romans erhalten. 
Für die anderen Klassen und Grup-
pen konnten wir Herrn Ekkehard 
Glaß gewinnen. Dieser führte ein 
Programm bestehend aus Lesung 

und musikalischer Darbietung auf.  
Den jüngeren Kindern brachte er 
die Sagen des Vogtlandes näher, 
während er für die älteren Grup-
pen klassische Gruselliteratur zum 
Besten gab. Wir hoffen wir konnten 
allen einen schönen Tag bereiten 
und würden uns über ein baldiges 
Wiedersehen freuen.
Eure Stadtbibliothek
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Wir laden ein zum großen Familienfest in der Kita „Alber-Schweitzer“ 
Wir laden ein zum großen Familienfest in der 
Kita „Alber-Schweitzer“ 
Am 20. Juni 2025 findet in der Zeit von 15 bis 18 
Uhr unser großes Familienfest statt. Unter dem 
Motto „Manage frei!“ laden wir alle recht herzlich 
in unseren Kindergarten ein, um gemeinsam 
mit uns in die bunte Welt des Zirkus „Konfetti“ 
einzutauchen. Wir haben allerlei Attraktionen, 
Höhepunkte und Überraschungen vorbereitet 
und würden uns riesig freuen viele Gäste und 
Familien in unserer schönen Kita-Gartenanlage 
begrüßen zu dürfen. Sollte uns das Wetter an 
diesem Tag im Stich lassen, wird das Fest getreu 
dem Sprichwort „Aufgeschoben ist nicht aufge-
hoben!“ um eine Woche auf den 27. Juni 2025 
verlegt. An der Uhrzeit würde sich in diesem 
Falle nichts ändern. Also kommen Sie vorbei, 
staunen und feiern Sie gemeinsam mit uns! Wir 
freuen uns unglaublich auf einen wunderbaren 
Festnachmittag! 
Aber nicht nur unser großes Familienfest rückt in 
greifbare Nähe, auch so gibt es allerhand Neues zu 
erzählen. So hat unsere Igelgruppe fleißig weiter 
an ihrem Berufe Projekt gearbeitet und tolle 
Sachen erlebt. Zum Beispiel waren sie beim Bür-
germeister zu Besuch, konnten sich im Rathaus 
alles ganz genau anschauen und ganz in Ruhe 
mit Herrn Siegemund plaudern. Das war wirklich 
interessant und hat einen riesen Spaß gemacht! 
Vielen, vielen Dank Herr Bürgermeister! Auch in 
der Falkensteiner Löwen Apotheke durften die 
Igelkinder alles genau unter die Lupe nehmen. 
Total aufgeregt und neugierig waren sie, als sie 
um den Verkaufstresen der Apotheke herum ge-
hen durften, um in den hinteren Räumen in den 
riesigen Medikamentenschrank zu schauen und 
danach sogar selbst noch eine Salbe herzustellen. 
Die Kinder waren unglaublich begeistert von 
diesem tollen Tag und dem herzlichen Empfang, 
welchen ihnen die netten Mitarbeiterinnen be-
reiteten. Tausend Dank liebes Team der Löwen 
Apotheke Falkenstein!
Ende April war ja auch das Osterfest. Und was 
sollen wir sagen? Der Osterhase hat doch tatsäch-
lich den Weg in unseren Kindergarten gefunden. 

Nach einem ziemlich leckeren Osterfrühstück, 
welches jede Gruppe veranstaltete, haben wir 
doch tatsächlich alle kleine toll gefüllte Oster-
nestchen gefunden. Die waren super versteckt. 
Hinter der Rutsche, zwischen den Büschen und 
ja sogar auf dem Baum haben wir Kleinigkeiten 
entdeckt. War das ein Spaß und ein großes High-
light waren auch noch die vielen bunt gefärbten 
Eier, die wirklich überall in der Wise verstreut 
lagen und die wir natürlich alle in unseren großen 
Korb gepackten, um sie später stolz nach Hause 
zu tragen. Schön war es lieber Osterhase – bis 
nächstes Jahr, wir freuen uns schon jetzt darauf 
herauszufinden, welche Verstecke du dir dann 
wieder hast einfallen lassen. 
Am 23. April war der Welttag des Buches. Zu 
diesem Anlass waren alle unsere Vorschulkinder 
in der Bibliothek und hörten wunderbare Ge-
schichten, welche mit Instrumenten, Gesang 
und Reimen untermalt und absolut fesselnd 
vorgetragen wurden. 
Einen ganz lieben Dank für unglaublich viel 
Unterstützung zu jeder Zeit und Hilfe an allen 
Ecken und Enden wollen wir an dieser Stelle 
einmal der Mama unserer Holly, Frau Günther 
aussprechen. Zudem hat sie den Zwergenkindern 

ein wunderschönes kleines Zelt gesponsert, über 
das sich unsere Kleinsten unglaublich freuen und 
es mit Begeisterung in Beschlag nehmen. Vielen, 
vielen Dank liebe Frau Günther, dass wir immer 
aus Sie zählen können! 
Am 07. Mai war es dann endlich soweit und un-
sere Schulanfänger machten sich auf nach Zirn-
dorf ins Playmobilland zu unserer traditionellen 
Schulanfängerabschlussfahrt. Und was sollen wir 
sagen? Es war einfach ein perfekter Tag! Wir hat-

ten das beste Wetter, welches man sich für solch 
einen Ausflug wünschen kann, die Sonne strahlte 
vom blauen Himmel und war angenehm warm, 
aber nicht zu heiß. Eben einfach absolut passend. 
Wie immer machten wir auf der Hinfahrt eine 
leckere Frühstückspause auf dem Rastplatz, 
um dann im Playmobilland auch genug Kraft 
zu haben, um zu spielen, zu entdecken und zu 
räubern was das Zeug hält. Das haben wir dann 
natürlich auch ausgiebig ausgenutzt und waren 
bei den Feen und Einhörnern, im Dinoland, als 
Piraten auf hoher See unterwegs, gaben uns die 
Ehre auf der Ritterburg und haben Pferde, Kühe 
und vieles mehr auf dem Bauernhof versorgt… 
um nur einen kleinen Teil unserer Erlebnisse an 
diesem Tag zu nennen. Es war einfach richtig, 
richtig schön und wir kamen alle ganz und gar 
pflastermüde aber total glücklich wieder nach 
Hause. 
Momentan feiern wir in allen Gruppen unsere 
Mama-und-Papa-Tage, führen schöne Pro-
gramme für unsere Eltern auf und laden zu einem 
leckeren Kaffeetrinken ein. Natürlich haben wir 
auch kleine Geschenke für unsere Eltern vorbe-
reitet. Anfang Juni wird es dann wieder sportlich 
bei uns, denn der Vospi-Cup steht vor der Tür. 
Wir trainieren fleißig, um uns dann, bei einem 
Staffelspielewettbewerb zwischen verschieden 
Kindertageseinrichtungen, wacker schlagen zu 
können. Auch kreativ ist einiges bei uns los, 
denn bald startet das Künstlerprojekt unter der 
Leitung von Regina Blechschmidt, wo wieder 
tolle Kunstwerke entstehen werden. Nicht zuletzt 
stehen die Kindertagsausflüge und die Zuckertü-
tenfeste vor der Tür. Es wird also ganz und gar 
nicht langweilig bei uns! Über das alles, wollen 
wir aber dann im nächsten Anzeiger berichten. 
Für heute schicken wir an dieser Stelle liebe Grü-
ße an alle raus, hoffen uns beim Fest am 20. Juni 
zu sehen und sagen bis dahin, die Kinder und das 
Team der Kita „Albert-Schweitzer“
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Unsere Termine im Juni 
 

„Und immer sind da Spuren deines 
Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke. 

Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und 
traurig machen und dich nie vergessen lassen.“ 

          Quelle:J.Lorenz                           

                                                                                                    
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für schwerkranke Menschen, 
Trauernde und ihre Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. 
Sie möchten diese Arbeit im Ehrenamt unterstützen, wollen mehr wissen über Krankheit, Sterben, Tod 
und Trauer, bei dem Sie neue, für Sie wertvolle zwischenmenschliche Erlebnisse und Begegnungen 
erfahren? Oder fühlen Sie sich hilflos am Bett eines Schwerkranken, im Gespräch mit Angehörigen 
oder Trauernden? Dann dürfen Sie sich gern für unseren Kurs „SCHWERKRANKE UND 
ANGEHÖRIGE BEGLEITEN“ anmelden. Er startet am 05. September 2025. Es gibt noch freie 
Plätze. Informationen finden Sie auf unserer Homepage oder Sie können sich gern auch telefonisch 
melden. 
 
AAnnmmeelldduunngg  uunndd  KKoonnttaakktt  uunntteerr::  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Auerbach Bebelstraße 13, 03744/ 3098450 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 03765/ 612888 
und 0174 71 25 976  
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de 
 
Teilen Sie ihre Gedanken mit ähnlich Betroffenen im Trauercafè, lassen sie uns gemeinsam ins 
Gespräch kommen. Gerne können Fragen, Vorschläge, aber auch Sorgen und Befürchtungen 
mitgebracht werden. 
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„Kneipp Kita Knirpsenland“
Wir hoffen, liebe Leserinnen und 
Leser, Sie haben den Wonnemonat 
Mai mit dem herrlichen Wetter so 
richtig genießen können. Unser Mai 
begann sehr aufregend mit den viel-
fältigen Vorbereitungen für unseren 
Wellnessnachmitttag zum Mutter- 
und Vatertag im „Green-Health“.  
Hierzu luden wir ein: „Alle Mamas, 
Papas, Omas, Opas, Freunde und 
Bekannte – alle die Lust darauf 
haben, einen kinderfreien Wohl-
fühlnachmittag zu erleben.“  Am 
09. Mai, 17 Uhr war es dann endlich 
soweit. Wir empfingen unsere Gäste 
in einer schönen Wohlfühlatmo-
sphäre und einem leckeren Begrü-
ßungsgetränk. Unsere als „Bärchen“ 
verkleidete Antje nahm als unsere 
„beauftragte Animateurin“ die Kin-
der liebevoll in Empfang und unter-
hielt unsere Kids mit vielen tollen 
Spielen in fröhlicher Runde. Nach 
der offiziellen Begrüßung durch 
unsere Leiterin, Frau Hartlich, 
erfreute eine bunte Modenschau 
- erstellt, gesponsert, vorbereitet 
durch Sandra Jacob, vom „Alife & 
Kickin“ bekannt auch vom Outlet 
in Falkenstein - unsere Gäste. Hier 
bewiesen unsere Marion, Virginie, 
Danilo, Claudia und Dennis echt 
versteckte Modelqualitäten. Ein 
großes Dankeschön, liebe Sandra 
Jacob für die Teilnahme, Choreo-
graphie und die tolle Moderation 
übermitteln nicht nur die super 
gecoachten Models, sondern unser 
gesamtes Knirpsenlandteam. Unse-
re fleißigen Helfer haben sich wieder 
einmal selbst übertroffen und ein 
kulinarisch ansprechendes, gesun-
des, super leckeres Buffet kredenzt 
und süffige Bowle gezaubert, dafür 
möchten wir unseren emsigen Hel-
fern ein ganz großes und knirpsen-
starkes Dankeschön sagen. Es gab 
deftige Roster vom Grill und auch 
Wiener, welche natürlich vor allem 
auch bei unseren Kindern großen 
Anklang fanden. Unsere Gäste 
haben die tollen, vielfältigen und 
kostenlosen Schnupperangebote 
vom „Green-Health“ Team und den 
vielen anderen Anbietern  - wie Fri-
surberatung, Kosmetikworkshop, 
Qui Gong, Bieryoga, Biertasting, 

Fußmassage und Fußpflege, Hand-
massage mit Paraffinbehandlung, 
Hydrojet - rege genutzt, und sich 
dabei richtig entspannen  können. 
Abgerundet wurde unser einzig-
artiger Wohlfühlnachmittag von 
vielen weiteren, tollen Ständen - wie 
der hochwertige, schöne Schmuck, 
die selbstgemachten, wundervoll 
dufteten Seifen, der kompetente 
Beratungsstand rund um das Kü-
chenwunder „Thermomix“.  Ein 
ganz liebes Dankeschön für Eure 
Teilnahme, die tolle Präsentation 
und die Unterstützung, mögen 
wir deshalb an dieser Stelle an 

Christina Poller, Sarah Morgner, 
Bianca Schopf, Tabea Sens und 
Tina Winkler senden. Ein ganz 
riesengroßes Lob und  herzliches 
Danke möchten wir hier auch an 
das gesamte Team von „Green-
Health“ übermitteln, welche diesen 
Wohlfühltag zu einem besonderen 
Erlebnis für alle Gäste und Besucher 
werden ließen, und natürlich auch 
für das Angebot, so ein besonderes 
Highlight in euren tollen Räum-
lichkeiten durchführen zu dürfen. 
Auch allen weiteren Beteiligten, 
welche Anteil an dem Erfolg dieses 
Tag hatten, schicken wir ein ganz 
großes Dankeschön!
Unsere Einrichtung begleitet Schü-
ler in „Schnupperpraktika“ und 
auch Praktikanten in Ausbildung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren  
 
„Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen,  
wird nie alt werden.“  (Franz Kafka)  
 
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. gratuliert ganz herzlich allen Jubilaren, die im  
Juni ihren Geburtstag feiern dürfen. Für das neue Lebensjahr mögen  
alle Wünsche und Ziele in Erfüllung gehen, aber vor allem Gesundheit, Glück, 
Freude und Gottes Segen sollen Sie stets begleiten.  
 
Es denkt an Sie 
 
Marco Siegemund  
Bürgermeister  
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Aus dem Hort Dorfstadt
Am neunten Mai gab es im Hort ei-
nen tollen Nachmittag. Seit einiger 
Zeit laden die großen Kinder aus 
Gruppe 4 alle interessierten Kinder 
zu verschiedenen  Angeboten ein 
und organisieren und leiten selber 
diese Zeit. Einige Kinder schrieben 
dazu: „Ein paar Kinder aus der 4. 
Klasse haben ein Puppentheater 

vorgeführt. Mit sehr vielen Kuschel-
tieren von zu Hause wie Stitch, Ted-
dy, Dino, Wolf, Maus, Hase, Ananas 
und noch viel mehr. Der Wolf und 
der Dino waren die Bösen, die 
Entführer. Maus, Hase und Ananas 
waren die Kinder von Mama Hund 
und wurden entführt, weil sie unbe-
dingt Schokolade wollten. Dann gab 

zum Sozialassistenten und zum 
staatlich anerkannten Erzieher. So 
wie aktuell unseren Max, welcher 
als Kind schon in unserer Ein-
richtung betreut wurde. Dann war 
er plötzlich wieder da, als Prak-
tikant in seiner Ausbildung zum 
Sozialassistenten. Nun absolvierte 
Max am 14. Mai erfolgreich seine 
praktische Abschlussprüfung im 
Rahmen seiner Erzieherausbildung. 
Wir sind sehr stolz auf unseren 
Max und wünschen ihm für seine 
weitere berufliche Erzieherkarriere 
als staatlich anerkannter Erzieher 
alles Gute! Unsere Spatzen waren 
richtig aufgeregt, lang haben sie 
ihrem Zuckertütenfest entgegenge-
fiebert. Endlich war es dann soweit. 
Die Spatzenkinder starteten mit 
dem Zug nach Schöneck zu einem 
ereignisreichen und spannenden 
Zuckertütenfesttag. Die Spatzen 
wanderten vom Bahnhof bis zum 
„Meiler“, stärkten sich dort und 
gingen danach auf Erkundungstour 
auf dem tollen Murmelbahnweg.  
Was für mutige Spatzen wir doch 
haben, nicht nur die 6 großen 
Schulanfänger, auch unsere jün-
geren Spatzen erklommen den vor 
ihnen liegenden hohen Berg mit 
dem Skilift. Natürlich hat sich das 
für alle gelohnt, denn der „Schöne-

cker Spatzenzuckertütenbaum war 
richtig gut bestückt mit Zucker-
tüten für alle Kinder. Gemeinsam 
mit den Eltern in fröhlicher Runde 
wurden die Schulanfänger dann 
noch richtig gefeiert. Auch unsere 
Käferkinder haben aufregende 
Tage hinter sich gebracht. Sie haben 
fleißig geübt für ihren Oma-Opatag. 
Überraschten dann am 16. Mai 
ihre Großeltern mit einem bunten 
Programm, Leckereien und tollen, 
selbstgestalteten Kerzenständern. 
Kindertag im Knirpsenland ‐ wir 
laden all unsere Knirpse am 04. Juni 
zu einem bunten Programm mit 
dem Clown „Lulu“ im Stadtpark ein. 
Leckeres Eis für alle Kinder wird es 
dann an unserer EISBAR geben.
Am 06. Juni werden sich unsere 
Schulanfänger in der Sportarena 
Auerbach bei „Flizzy on Tour“ der 
Frage stellen: „Wie fit sind unsere 
Kinder?“  An einem Vormittag 
voller Sport, Spiel und Spaß können 
unsere Schulanfänger ihr Können 
beweisen und das sächsische Kin-
dersportzeichen absolvieren. Wir 
wünschen unseren Knirpsen viel 
Erfolg und Spaß!
Unsere Bienenschulanfänger haben 
an diesem Tag einen ganz anderen 
besonderen TERMIN! Und sind 
jetzt schon ganz aufgeregt. Welcher 

wichtige Termin wird das wohl 
sein? Ihr ahnt es bestimmt! Sie fei-
ern ihr Zuckertütenfest. Sie starten 
an diesem Tag in den wunderschö-
nen „Waldpark Grünheide“, werden 
dort überrascht mit einem abwechs-
lungsreichen Programm, welches 
vom Team des Waldparks extra für 
Zuckertütenknirpse organisiert 
wird. Geplant ist dann auch noch 
ein gemeinsames Grillen mit den 
Eltern. Ob die Bienenkinder wohl 
dann auch einen Zuckertütenbaum 
mit vielen prall gefüllten Zuckertü-
tenbaum finden werden? Was meint 
ihr, liebe Leser und Leserinnen? 
Psst, ich kann euch verraten, dass 
schon Zuckertütenspitzen entdeckt 
wurden. Unser Falkensteiner Stra-
ßenfest am 14. Juni wird sicher 
wieder ein echtes Highlight unserer 

schönen Stadt. Natürlich werden 
wir dort auch mit vertreten sein, 
so werden unsere Käferkinder mit 
einem bunten Programm die Stra-
ßenfestgäste auf der Hauptstraße 
erfreuen. Natürlich werden wir 
auch wieder einen Mitmachstand 
für die Kinder organisieren. Liebe 
Leser und Leserinnen, streicht Euch 
den 21.06.25 im Kalender fett an, 
denn dann lädt das Knirpsenland 
zum FAMILIENFEST ein. Dies 
wird in diesem Jahr unter dem Mot-
to: „Entdecker- und Forscherfest“ 
stehen.  Wir wünschen allen Lesern 
und Leserinnen bis zum nächsten 
Mal eine wunderschöne Zeit und 
werden im nächsten Amtsblatt 
dann natürlich auch mehr von un-
serem Familienfest berichten.
Euer Knirpsenland
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Dorfstädter Vereinsmitglieder packen an 

Dorfstädter Dorffest

es auch noch einen Detektiv, der alle 
belauschte. Der war sehr cool und 
vor allem lustig. Wie in der Stelle wo 

der Dino am Ende gepupst hat, da 
haben wir alle gelacht.“ „Der hat in 
Erzgebirgisch gesprochen.“ „Sogar 
konnten wir immer mal Hampel-
mann machen oder an der Stelle 
laufen zur Aufwärmung. Das war 
sehr schön und die Kinder hatten 
sehr viele Ideen und haben sich alles 
selber ausgedacht.“
„Das Popcorn war lecker.“ 
„Die Kinder waren Lotte, Luise, 
Justus, Liam und Ben.“ Wir freuen 
uns schon auf die Ideen der Kinder 
in den nächsten Wochen. 

DER NEUE CUPRA
TERRAMAR

Auto-Center Göltzschtal GmbH
Oelsnitzer Str. 72, 08223 Falkenstein

Für alle, die es lieben,
Herausforderungen zu besiegen.

Am Samstag den 10.Mai haben die 
Mitglieder des FC 08 Dorfstadt einen 
Arbeitseinsatz durchgeführt.  Dabei 
wurde ein neuer Grillplatz geschaf-
fen und die Umkleidekabinen auf 
Vordermann gebracht. Der verein 
möchte sich bei allen Helfern recht 

herzlich für die großen Bemühungen 
bedanken. Ebenso gilt ein großes 
Dankeschön der Stadtverwaltung 
Falkenstein, dem städtischen Bauhof 
für die Bereitstellung des Baumate-
rials und dem VSTR Rodewisch der 
die Maschinen bereit gestellt hat.   

Vorbereitungen für Dorffest vom 29. 
bis 31. August  2025 laufen auf vollen 
Touren  Der FC 08 Dorfstadt wird in 
diesem Jahr wieder ein vielseitiges 
und attraktives Fest gemeinsam mit 
der Grundschule Dorfstadt auf die 
Beine stellen. Viele musikalische 
Darbietungen und ein buntes Fa-

milienprogramm wird auf die Beine 
gestellt. Kleine Preise für die Kinder 
gibt es ebenfalls wieder zu gewinnen. 
Ein buntes Rahmenprogramm wird 
ebenfalls vorbereitet. Mehr Infor-
mationen zum genauen Programm 
erfahren Sie in der nächsten Ausgabe 
des Falkensteiner Amtsblatt.
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Weinfest in Dorfstadt am Pfingstsonntag 
Am 08.06. Pfingstsonntag findet 
in Dorfstadt das 2. Weinfest statt. 
In einem dazu passenden Rahmen 
können verschiedene und erlesene 
Weinsorten verkostet und genossen 
werden. Dazu gibt es handgemachte 
Livemusik von dem Spitzenduo 
„OTTO & MOZART“ zwei absolute 
Vollprofis die Musik aus mehreren 

Jahrzehnten darbieten werden.
Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall. 
Der Eintritt zu der Veranstaltung 
ist frei !!!!!
Um Platzreservierung wird gebeten  
Tel. Nr. 0171 285 85 97
oder 03745 72776 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Team Sportlerheim Dorfstadt
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1993 verlor der Kleintierzuchtverein 
seine Heimstätte, die Gaststätte 
“Vogtlandquell“ und musste in den 
Dorfstädter Kulturraum, später 
in Speisesaal der örtlichen Schule 
und in das Sportlerheim Dorfstadt 
umziehen. Im Oktober 1994 fand 
die erste Schau in der Turnhalle 
Dorfstadt statt und 2004 konnten 
wir unser Vereinszimmer in der 
Grundschule Dorfstadt renovie-
ren und endlich ankommen. 1995 
wurden der Vorsitzende Gerhardt 
Männel und der Hauptkassierer 
Heinz Kerner nach 45 Jahren aus ih-
ren Ämtern verabschiedet. Seitdem 
lenkt Mario Damm die Geschicke 

des Vereins. 2014 schlossen sich 
die Zuchtfreunde aus Rempesgrün 
mit den Züchtern aus Dorfstadt 
zum Verein in der jetzigen Form 
zusammen. Joachim Pfenner, Horst 
Böttcher, Steve Hölzel, Christine 
Kraus, Gabi Gräf, Wolfgang Riedl 
und Jürgen Schlosser waren daran 
maßgeblich beteiligt. Derzeit sind 
wir rund 40 Mitglieder mit einem 
Durchschnittsalter von 47 Jahren.  
Im Oktober 2025 wird die Kreisras-
segeflügelausstellung von unserem 
Verein durchgeführt. 
Herr Damm bedankt sich bei allen 
Mitgliedern, dem Vereinsvorstand, 
der Stadtverwaltung Falkenstein 
und bei Herrn Siegemund und allen 
Spendern für die Unterstützung.
Im Anschluss werden verdienstvolle 
Mitglieder geehrt: So wird Gabi 
Gräf mit der Bundesehrennadel 
der Geflügelzüchter in Silber und 
Horst Böttcher sowie Andreas 
Tunger in Gold ausgezeichnet. Von 
den Kaninchenzüchtern wird die 

Ehrennadel des Landesverbandes 
in Silber an Frank Röder, an Ro-
land Endler in Bronze und an Leon 
Röder die Jugendehrennadel in 
Bronze verliehen. Für ihr langjäh-
riges Wirken bekommen Joachim 
Pfenner und Günther Morgner die 
„Große Goldene Ehrennadel“ des 
Landesverbandes verliehen. Auch 
Ullrich Ernst wird mit dem Ehren-
preis für langjährige Vereinstreue 
ausgezeichnet.
Herr Siegemund bedankt sich für 
die Einladung und beglückwünscht 
Herrn Damm zu seinem 30jäh-
rigen Jubiläum als Vorsitzenden. 
Wir bedanken uns ganz herzlich 

für seine Spende. Auch Frau Lan-
ge vom Kreisverband Gef lügel, 
Herr Pfenner als Vorsitzender des 
Kreisverbandes Kaninchen und 
Herr Kunz aus dem befreundeten 
Kleintierzuchtverein Rebesgrün 
gratulieren zu unserem Jubiläum.
Vielen herzlichen Dank dafür.
Ein weiterer Höhepunkt waren die 
Schalmeienfreunde Stadt Falken-
stein e.V., die unsere Feier mit einem 
tollen Auftritt bereicherten.
Nach einem leckeren Abendessen 
konnten wir mit den „Straßberger 
Musikanten“ bis in die Nacht feiern 
und tanzen und lachen.
Unsere Mitglieder treffen sich 
jeden ersten Freitag im Monat zur 
Versammlung im Vereinszimmer 
der Grundschule Dorfstadt. Interes-
sierte sind ganz herzlich eingeladen. 
Wir sind auch bei facebook unter 
Kleintierzüchterverein S11 Dorf-
stadt/ Rempesgrün e.V. zu finden
M. Wettengel, Verantwortliche für 
Öffentlichkeitsarbeit

Kleintierzüchter feiern Jubiläum
Der Kleintierzuchtverein Dorf-
stadt/ Rempesgrün wird in diesem 
Jahr 120 Jahre alt. Das feierten 
die Vereinsmitglieder mit ihren 
Gästen am Samstag, den 10.Mai 
in der Turnhalle der Grundschule 
Dorfstadt. Der Vereinsvorsitzende, 
Mario Damm, blickte in seiner 
Rede zurück auf die Gründung 
des Vereins 1905 mit 8 Mitglie-
dern. Die erste Schau fand bereits 
1908 im „Petzoldschen Gasthof “ 
(später Gasthof Kleber) statt. Der 
Verein wuchs in diesen Jahren auf 
36 Mitglieder an. Der 1. Weltkrieg 

brachte das Vereinsleben vorerst 
zum Stillstand und wurde 1920 vom 
Gustav Seidel wieder mobilisiert. 
In den folgenden Jahren wuchs die 
Mitgliederzahl auf 55 Aktive an, 
darunter Zuchtfreunde, wie Albin 
Kerner, Oscar Männel, Karl Kleber, 
Luis Damm usw. Durch viel Fleiß, 
Disziplin und Ehrgeiz konnten erste 
Anschaffungen getätigt werden.
Der 2. Weltkrieg brachte die Klein-
tierzucht bis auf kleine Restbestän-
de erneut zum Erliegen. 
Große Lücken klafften in den Rei-
hen der Mitglieder. Der damalige 
Vorsitzende Albin Kerner, seine 
Mitstreiter Walter Taubner, Willi 
Steinmüller, Arno Damm und eini-
ge mehr versuchten trotzdem so gut 
es ging weiter zu züchten. Ab 1948 

ging es für die „Sparte“ wieder auf-
wärts. Nach 1953 wurde die Sparte 
dem VKSK (Verband der Kleingärt-
ner, Siedler und Kleintierzüchter) 
angegliedert. Die Mitgliederzahlen 
stiegen wieder und im Herbst 1955 
konnte die bis dahin wohl größte 
Schau, mit 520 Zuchttieren abge-
halten werden.
Einige unsere Mitglieder stellten  
DDR- weit aus. So wurden Tiere 
aus Dorfstadt bei Siegerschauen in 
Leipzig und Dresden, zur Ostsee-
taubenschau in Rostock  und zu 
Bezirks- und Kreisschauen gezeigt.

In den folgenden Jahren wur-
den von unserem Verein größere 
Ausstellungen, unter anderem 4 
Kreisschauen, 1960 sogar mit über 
2100 Tieren von den 76 Mitgliedern 
durchgeführt. Auch eine Frauen-
gruppe, geleitet von Lotte Kerner, 
wurde ins Leben gerufen. Sie errang 
1985 mit ihren Zwergwyandotten 
sogar einen Staatspreis. 
In den 70iger und 80iger Jahren 
zählte unser Verein über 80 Mit-
glieder und es wurden Felle, Wolle, 
Weißf leisch und Eier in großen 
Mengen an die Bevölkerung gegen 
Futtergutscheine abgegeben.
In den 90iger Jahren gingen die 
Mitgliederzahlen aufgrund der po-
litischen Wende und den damit ver-
bundenen Schwierigkeiten zurück.

 Wir drucken bis zu 50 %  
mit eigenem Solarstrom 
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Anmeldetermine der Stadt Falkenstein für die Einschulung 2026/2027
Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2019-30.06.2020 geboren wurden, findet für den Schulbezirk: Falkenstein/Dorfstadt in den Wochen 
vom 18.08.2025 – 29.08.2025 statt. 
Die Anmeldung erfolgt bei Frau Elfinger und Frau Liebich innerhalb der Öffnungszeiten im Hauptamt/Einrichtungsverwaltung des Rathauses, Willy-
Rudert-Platz 1. 
Für Fragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer (Frau Elfinger) 03745/741-500 und (Frau Liebich) 03745/741-503 gern zur Verfügung.

Für die Anmeldung wird benötigt:
•	 Kopie der Geburtsurkunde
•	 Impfausweis im Original 
•	 ggf. Nachweis über alleiniges Sorgerecht vom Jugendamt
•	 Anmeldeunterlagen (vollständig ausgefüllt mit Unterschrift aller Sorgeberechtigter)

Der Antrag auf Einschulung ist in der Einrichtungsverwaltung erhältlich oder als Download auf der Website:  www.stadt-falkenstein.de.

Öffnungszeiten:
Mo.:	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Di.:	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mi.:	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Do.:	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Fr.:	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl.
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kirchliche.nachrichten

Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen unheilig oder unrein 
nennen darf. (Apostelgeschichte 10,28)
Pfingsten steht vor der Tür. Damals, vor 2000 Jahren, hat Gott seinen Geist 
auf die Jesusjünger ausgegossen. Sie wurden alle erfüllt mit Gottes Kraft und 
neuem Mut. Sie haben die Bibel ganz neu verstanden. Sie haben begriffen, 
warum Jesus den schweren Weg ans Kreuz gegangen ist. „Diesen Mann“, sagt 
Petrus am Pfingsttag, „habt ihr durch Menschen, die nichts von Gott wissen, 
ans Kreuz nageln und töten lassen. Allerdings war es so von Gott beschlos-
sen und vorherbestimmt. ... Diesen Jesus hat Gott auferweckt; davon sind 
wir alle Zeugen.“ Die Jünger konnten diese Botschaft nun allen Menschen 
sagen – einem jeden Zuhörer in seiner eigenen Sprache, die er verstand! Sie 
konnten jeden einladen: „Diese Generation ist auf dem Weg ins Verderben. 
Lasst euch retten vor dem Gericht, das über sie hereinbrechen wird.“ Gottes 
Liebe steht nun für jeden Menschen offen.
Pfingsten zeigt uns, wie Gott uns Menschen sieht: Ja, wir sind alle schuldig vor 
Gott. Ich selbst halte mich manchmal für besser als andere, wenigstens für ei-
nigermaßen umgänglich, und ordne die Menschen in Schubladen ein. „Nein“, 
macht mir der Geist Gottes deutlich, „Du bist nicht besser.“ Aber Pfingsten 
zeigt mir auch den gekreuzigten und auferstandenen Jesus: „Kein Mensch ist 
so unheilig oder unrein, dass Gott ihn nicht lieben würde! Er liebt auch Dich 
und den anderen.“ Denn Jesus ist für uns alle gestorben! Er hat für uns alle 
den Weg freigemacht zum Vaterherzen Gottes und zu einem neuen Leben.
Wenn wir die Liebe Gottes annehmen und die Rettung, die er uns durch Jesus 
schenkt, wird auch bei uns persönlich Pfingsten. Gottes Geist verändert uns. 
Wir brauchen ihn nur darum zu bitten. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
ein gesegnetes Pfingstfest! 
Ihr Pfarrer Jörg Grundmann 
Ein herzliches Willkommen in der Spalte der ev.-luth. Kirchgemeinde! 
Über einen Besuch unserer Veranstaltungen würden wir uns sehr freuen. 
Kommen Sie einfach vorbei!
Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
01.06. 	09.30 Uhr	 Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
08.06.   09.30 Uhr	Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottes-
dienst.

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de
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Veranstaltungen Juni 2025
zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.lkg-falkenstein.de
Gottesdienste Sonntag 1.Juni 17.00 Uhr, 8.Juni 17.00 Uhr 
Allianz-Stadtparkgottesdienst  15.Juni  10.00 Uhr 22. Juni 17.00 Uhr,
29.Juni 10.00 Uhr
Bibel im Gespräch für alle dienstags 19.30 Uhr 17./24.Juni
Bibelabend in LKG Stützengrün  19.30 Uhr 10.Juni
Frauengesprächskreis Dienstag 19.30 Uhr 3.Juni
Frauenstunde Mittwoch 15.00 Uhr 11./25.Juni
JMG (Junge Mittlere Generation) Samstag 19.30 Uhr 21.Juni
Gebetsabend freitags 0.00 Uhr  
Gemeinschaftsjugend Samstag 19.00 Uhr 4./28.Juni
21.Juni Jugend-Filmabend in Rothenkirchen

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein 

09.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst an der Radiumquelle.
15.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst im Stadtpark.
22.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst am Wendelstein in Grünbach. Die Kinder 
treffen sich gleich 10.00 Uhr in der Kapelle. 
29.06.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend herzliche Einladung zum Kirchencafé.
06.07.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
24.06.	 19.00 Uhr	 Johannisandacht auf dem Friedhof.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
09.06.	 08.45 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
29.06.	 08.45 Uhr	 Gottesdienst
NEUSTADT
01.06.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst im Festzelt.
08.06.	09.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottes-
dienst.
24.06.	17.30 Uhr	 Johannisandacht auf dem Friedhof
29.06.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
OBERLAUTERBACH
09.06.	 10.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 
29.06.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
Gottesdienst im Pflegeheim Dr.-Robert-Koch-Straße ist am Dienstag, 3. 
Juni, 10.00 Uhr und in der K&S Seniorenresidenz Heinrich-Heine-Straße 
am Dienstag, 24. Juni, 10.00 Uhr.
Die Junge Gemeinde trifft sich montags 18.30 Uhr und die Jungschar 
freitags 15.30 Uhr.
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann,
Pfarrer Goll und Pfarrer Graubner

Am Lohberg 2 Tel. 03745 6721, pfarrbuero@st-christophorus-auerbach.de
www.st-christophorus-auerbach.de
Gottesdienste und Veranstaltungen Juni 2025
Donnerstag 05.06. 09.00 Uhr Heilige Messe
Pfingstmontag 09.06. 10.45 Uhr Heilige Messe
Donnerstag 12.06. 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren-Vormittag
Samstag 14.06. 18.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag 15.06. 14.00 Uhr Heilige Messe in Bergen
Donnerstag 19.06. 09.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag 29.06. 10.45 Uhr Heilige Messe
Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten der Pfarrei
St. Christophorus an den Aushängen und auf der Homepage.

Katholische Pfarrei St. Christophorus Auerbach
Gemeinde Heilige Familie Falkenstein

Gemeindevorsteher: Herr Uwe Herrmann, Tel. 03745 70168
Sonntag, 01.06.2025  10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 04.06.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 08.06.2025  10:00 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten - mit Stamma-
postel Jean-Luc Schneider  (IPTV-Übertragung aus Wiesbaden)
Mittwoch, 11.06.2025 19:30 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche - Kirchengemeinde Auerbach
08209 Auerbach, Bertolt-Brecht-Straße 4

Sonntag, 15.06.2025 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 18.06.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 22.06.2025 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 25.06.2025 19:30 Uhr Gottesdienst
Es können auch die Übertragungen der Gottesdienste per Video oder 
Telefon genutzt werden: Der Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche 
Nord- und Ostdeutschland: www.gottesdienst.nak-nordost.de
Telefonübertragung aus unserer Gemeinde Auerbach:
Einwahlnummer: 0365 83949800   |   Konferenzraumnummer: 62014#   |   
Teilnehmer PIN: 08155#
Unsere GÖLTZSCHTAL-GEMEINDE feiert in 2025:
125 Jahre Neuapostolischer Glauben im Göltzschal
5 Jahre Kirchen-Neubau in Auerbach

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
 Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde für Kinder von 3 bis 12 Jahren
 Dienstag    19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
 
Davon abweichend besondere Termine:
Gottesdienst zum Maifest am 01. Juni 2025, 09:30 Uhr im Festzelt in Neu-
stadt Thema: „Gehalten im Sturm“
Familien-Gottesdienst zum Straßenfest am 15. Juni 2025, 10:00 Uhr im 
Stadtpark in Falkenstein .
 
Herzliche Einladung!

Anstoß
„Hektik hat Sorgen, Angst und Ärger als enge Verbündete. Sie ist ein Feind 
der Freundlichkeit und damit letztlich auch der Liebe.”
Dallas Willard (1935-2013, Professor für Philosophie und Buchautor)

Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/Neustadt
Bergstraße 2 Neustadt
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Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

SaisonBus startet in die neue Ausflugssaison – Linie 74 
ab sofort wieder unterwegs zur Talsperre Pöhl

Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
Jeweils sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kinderstunde.
Montag	 02.06.25 09:00 Uhr Sisterhood Morning15:30 Uhr Jungschar
		  17:00 Uhr	 Teenkreis
Mittwoch	 04.06.25	 19:30 Uhr	 Gebetskreis
Do.	 05.06.25	 19:20 Uhr	 EFG Sport in der Turnhalle der GS
		  19:30 Uhr	 Chor
Freitag	 06.06.25	 18:00 Uhr	 Jugend
Mittwoch	 11.06.25	 09:00 Uhr	 Kükenkreis
		  19:30 Uhr	 Bibelgesprächskreis
Do.12.06.25	 19:20 Uhr	 EFG Sport in der Turnhalle der GS
Freitag	 12.06.25	 18:00 Uhr	 Jugend
Mittwoch	 18.06.25	 19:30 Uhr	 Bibelgesprächskreis
Do.	 19.06.25	 19:20 Uhr	 EFG Sport in der Turnhalle der GS
		  19:30 Uhr	 Chor
Freitag	 20.06.25	 18:00 Uhr	 Jugend
Montag	 23.06.25	 15:30 Uhr	 Jungschar
Mittwoch	 25.06.25	 09:00 Uhr	 Kükenkreis
		  19:30 Uhr	 Bibelgesprächskreis
Do.	 26.06.25	 19:20 Uhr	 EFG Sport in der Turnhalle der GS
Freitag	 27.06.25	 18:00 Uhr	 Jugend
		  19:30 Uhr	 Männerabend
Alle weiteren Termine und Änderungen befinden sich auch auf unserer 
Homepage: efg-falkenstein.de

Taschenkalender Jetzt bestellen!
Telefon 03 7467 - 289823

Plauen. Pünktlich zum Start in den 
Mai nimmt der SaisonBus 74 der 
Verkehrsverbund Vogtland GmbH 
(VVV) wieder Fahrt auf: Seit dem 
1. Mai 2025 bringt die beliebte 
Linie Fahrgäste an Wochenenden 
und Feiertagen direkt von Plauen 
zur Talsperre Pöhl – einem der 
schönsten Ausflugsziele der Region.
Die Linie 74 startet am Plauener 

Busbahnhof und bedient auf ihrem 
Weg mehrere Haltestellen im Stadt-
gebiet. Weiter führt die Strecke über 
Jocketa, Neudörfel, Helmsgrün und 
Gansgrün bis nach Thoßfell. Damit 
bietet der SaisonBus nicht nur eine 
direkte, sondern auch eine land-
schaftlich reizvolle Verbindung ins 
Grüne. Das Angebot richtet sich an 
Wanderer, Familien, Badegäste und 

Ausschreibung Wanderung Rechts und Links der Göltzsch
44. Jahrgang, www.vsg-rodewisch.de Termin: Sa, der 21. Juni 2025
Start: 7.00 - 9.00 Uhr (markierte Strecken)
10.00 Uhr (geführte Familien - und Kinderwanderung)
Startort: Feuerwehr in 08223 Grünbach, Bahnhofstraße 23A
(Parken gesichert mit Einweisung) Ziel: wie Start bis 16.00 Uhr besetzt

Strecken: Übers Hochtal der Zwickauer Mulde nach Gottesberg
Markierte Strecken über 12 km, 18 km und 26 km 12 km: Grünbach 
–Tal der Weißen Göltzsch - Druckersmühle - Rißfälle Moorlehrpfad 
NSG - Friedrichsgrün- Mittelweg NSG Muldenwiesen - Rißbrücke - 
Bauernschänke - Elsenfelsen - Ziel, 18 km: wie 12 km ab Friedrichsgrün 
- Thierberg 785 m -Jägersgrün - Thierbachweg - Kirche Hammerbrücke 
- Rißbrücke weiter wie 12 km 26 km: wie 18 km - ab Jägersgrün - Waldgu-
trundweg - Gottesberg Stausee - B 283 kreuzen - Mühlbergweg - süd-
licher Waldrand Hammerbrücke - ab Schneckengrüner Weg weiter wie 
18 km (Geführte Familien - und Kinderwanderung 10.00 Uhr (ca. 6 km )
mit Jan Hartmann aus Grünbach)

Rund um Grünbach
Der Moosmann besucht den Verpflegungspunkt ...
Veranstalter: VSG Rodewisch e.V., WanderfalkenGerhard Wattenbach
Siedlungsstraße 2a, 08209 Auerbach,
OT Vogelsgrün, Tel.: 03744 / 20 12 66
E-mail: gerhard.wattenbach@t-online.de
Unterwegs erwarten alle kleinen und großen Wanderer
Verpflegungspunkte!

Die Feuerwehr Grünbach sorgt an Grill und Gulaschkanone
für deftige Speisen

 
„Kirche im Laden“:  
  Juni/Juli 2024 
(Schulferien: 30.06. – 10.08.2025) 
 
Teestube: Mo bis Mi  15.00-17.30 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek                     (nicht in den Schulferien!) 
  und Gebetsanliegen; Biete-Suche-Tafel;  
  für Flüchtlinge: Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-17.30 Uhr 
 In den Schulferien: 15.00-17.00 Uhr 
Zum Brotkorb:  
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige freitags   11.00-14.00 Uhr 
                    (nicht in den Schulferien!) 
  Letzte Ausgabe vor der Sommerpause: Freitag 27.06. 11.00-14.00 Uhr 
 
Mutti-Kind-Kreis:  dienstags  09.00-11.00 Uhr 
Teestube mit gemeinsamen Singen: Mittwoch 11.06. 15.00-17.00 Uhr 
 Gemeinsames Singen (alles, was gefällt) 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 23.06. 17.30-19.30 Uhr 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          

Wir wünschen Ihnen eine erholsameund behütete Ferienzeit! 
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alle, die das Vogtland aktiv oder 
erholsam genießen möchten – ganz 
ohne Parkplatzsuche.
Fahrzeiten im Überblick
• 1. Mai bis 30. September 2025: 
Fahrt an Wochenenden und Feier-
tagen ohne Voranmeldung
• Montag bis Freitag: Fahrt als Ruf-
Bus mit Voranmeldung unter der 
Servicenummer 03744 19449
• Täglich ohne Anmeldung wäh-
rend der Sommerferien in Sachsen 
(30. Juni bis 08. August 2025)
Ganzjährig per Bahn erreichbar
Auch unabhängig vom SaisonBus 
ist die Talsperre Pöhl gut erreichbar: 
Der nahegelegene Bahnhof Jocketa 

bietet eine bequeme Anbindung 
über die Bahnlinien
• RB 2 aus Adorf, Plauen, Werdau 
und Zwickau sowie
• RB 5 aus Kraslice, Falkenstein, 
Plauen und Mehltheuer.
So lassen sich Bus- und Bahnange-
bote optimal kombinieren – ideal 
für Wanderer, Familien oder Tages-
ausflügler. Weitere Informationen 
und Fahrpläne sind auf der Inter-
netseite vogtlandauskunft.de, über 
die VVV mobil App und bei der 
Tourismus- und Verkehrszentrale 
Vogtland (TVZ), Servicetelefon 
03744 19449 erhältlich.
Verkehrsverbund
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Blick in die Vergangenheit / Teil 2
20 Jahre  Wilhelm-Adolph-von-Trütz-
schler-Oberschule Falkenstein
In diesen Tagen schaut man an der 
Wilhelm-Adolph-von-Trützschler-
Oberschule auf zwei wichtige Er-
eignisse zurück. Das Schulgebäude 
wurde im April 125 Jahre alt und die 
Oberschule begeht den 20. Jahrestag 
ihres Bestehens. Mit einer Festver-
anstaltung sowie einem Schulfest 
wird beides im Mai gefeiert. 
Erinnern wir uns nun gemeinsam 
an 2 Jahrzehnte Falkensteiner 
Oberschul-Geschichte:
Dazu müssen wir sogar noch ein 
wenig weiter in die Falkensteiner 
Schulgeschichte zurück.
Als es im Sommer 2005 mit dem 
Umzug der damals an der Haupt-
straße beheimateten Mittelschule 
Falkenstein ernst wurde, standen 
alle Beteiligten vor einer großen 
Herausforderung. Die Jahre nach 
dem Mauerfall und die Wendezeit 
mit all ihren turbulenten Ände-
rungen und Neuerungen in der 
Bildungslandschaft lagen doch 
gerade erst hinter uns! 1992 hatte 
die Zeit der Mittelschulen begon-
nen. Lehrerkollegien waren damals 
durcheinandergewürfelt worden 
und jeder musste sich selbst erst 
einmal zurechtfinden und in der 
neuen Zeit ankommen. Der Schul-
alltag musste in allen Bereichen neu 
durchdacht und strukturiert wer-
den. Neue Inhalte standen auf der 
Tagesordnung, Altes wurde nahezu 
gnadenlos über den Haufen gewor-
fen (manchmal auch Dinge, die sich 
als gut bewährt hatten   -   manches 
davon wird seitdem immer mal wie-
der in ähnlicher Weise   -   aber unter 
neuem Namen   -   neu „erfunden“). 
Pädagogen, die sich vorher kaum 
gekannt hatten und aus ganz ver-
schiedenen Schulen kamen, fanden 
sich 1992 auch an der Mittelschule 
Falkenstein wieder, mussten dort 
als Kollegium zusammenfinden 
und „nebenbei“ (!!!) für Normalität 
im schulischen Alltag der Kinder 
und Jugendlichen sorgen (denn 
auch für diese war die neue Zeit 

alles andere als „normal“). Doch 
jeder gab sich Mühe, warf Altes über 
Bord, ließ sich auf Neues/Anderes 
ein und lernte fast täglich dazu. 
Der Umgang miteinander war von 
Zusammenhalt, Pf lichtbewusst-
sein und dem Sich-umeinander-

Kümmern geprägt. Und so war auch 
das Falkensteiner Lehrerkollegium 
in den Jahren bis zur Jahrtausend-
wende zusammengewachsen. Auf 
viele schöne Erinnerungen an diese 
Zeit blicken alle, die damals dabei 
waren, heute noch gern zurück. 
Dass das damalige Kollegium sich 
auch heute alljährlich zu einem 
fröhlichen Zusammensein trifft, 
spricht dafür, dass aus dem Zu-
sammengewürfeltwerden von einst 
über die Jahre enge menschliche 
Bindungen entstanden sind.
Doch wieder sollte sich einiges än-
dern. Geburtenschwache Jahrgänge 
rückten nach. Die Zugangsbedin-
gungen für Gymnasien wurden 
vereinfacht. Die Anmeldezahlen an 
den Mittelschulen gingen zurück. 
Vorhandene Mittelschulen konkur-
rierten um die Fünftklässler. Das 
Weiterbestehen allzu eng benach-
barter Bildungseinrichtungen stand 
auf der Kippe. Man beschloss die 
Fusion der Mittelschulen Ellefeld, 
Falkenstein und Grünbach, d.h. 
drei Schulkonkurrenten wurden zu 

einer Mittelschule zusammengefügt   
-   das bedeutete, dass 3 Lehrer-
kollegien und 3 Schülerschaften 
sich irgendwie zusammenfinden 
und fortan miteinander auskom-
men mussten. Ein Kraftakt war 
zu bewältigen! So räumten wir 

im Sommer 2005 Klassen- und 
Lehrerzimmer, Schulbüchereien 
u.v.m. aus und an anderer Stelle 
wieder ein. Das Wilhelm-Adolph-
von-Trützschler-Gymnasium zog 
nämlich nach Auerbach um und aus 
dem Gebäude an der Pestalozzistra-
ße 31 wurde ab Schuljahresbeginn 
2005/06 die W.-A.-v.-Trützschler-
Mittelschule Falkenstein.  Kinder, 
die bis 2005 ihre Schule quasi 
vor der Haustür hatten, mussten 
plötzlich als Schulweg etliche Ki-
lometer Busverkehr bewältigen. 
Tagesabläufe änderten sich damit 
rigoros. Vormals überschaubare 
Schulgemeinschaf ten mussten 
sich an zahlreiche neue Gesichter 
gewöhnen. Konfliktpotential war 
natürlich auf allen Ebenen reichlich 
vorhanden. 
Später kamen noch Klassen aus 
Tirpersdorf hinzu, sodass es zeit-
weise 5 Parallelklassen in einer 
Klassenstufe gab. Man fragt sich 
im Rückblick, wie die daraus resul-
tierenden Platzprobleme doch am 
Ende immer irgendwie erfolgreich 

gelöst werden konnten. 
Die größte Herausforderung war es 
aber doch, aus dem „Wir Falkenstei-
ner…, „Wir Grünbacher…“, „Wir 
Ellefelder…“ ein neues, gemein-
sames WIR zu gestalten. 
Im Rückblick kann man sagen, 
dass es gelungen ist. Viele Anstren-
gungen, Durchhaltevermögen, 
viel Optimismus und Engagement 
ließen uns diese Aufgabe bewäl-
tigen. Wunderbare Erinnerungen 
an großartige Veranstaltungen, 
die Meilensteine auf diesem Weg 
wurden   -   z.B. der erfolgreiche 
Auf bau eines attraktiven Ganz-
tagsangebotes, unsere legendären 
Mini-Fußball-Weltmeisterschaften, 
Aktionstage, Geländespiele, Schul-
wanderungen, Badefeste, Projekte, 
Tage der offenen Tür, der Aufbau 
internationaler Partnerschaften  
sowie  Bildungsfahrten nach Eng-
land, Polen und Tschechien u.v.m.   
-   lassen noch heute alle Beteiligten 
ins Schwärmen geraten.
Und gemeinsam schafften wir in 
20 Jahren auch beachtliche Erfolge. 
Wir wurden ausgezeichnet a ls 
SCHULE MIT IDEE, als STARKE 
SCHULE, erhielten mehrfach das 
Gütesiegel für Berufs- und Stu-
dienorientierung und wurden als 
EUROPASCHULE gewürdigt. Bei 
zahlreichen Wettbewerben (z.B. für 
Englisch, Geschichte, Informatik) 
schnitten Falkensteiner Oberschü-
ler erfolgreich ab und brachten 
beachtliche überregionale Preise 
mit nach Hause.
Dass aus der Mittel- dann eine 
Oberschule wurde (2013), war 
eher eine Formsache. Wir hatten 
inzwischen unseren Weg gefunden 
und Meilenstein um Meilenstein 
wurde gelegt.

In den letzten 10 Jahren kamen 
dann immer neue Herausforde-
rungen, z.B. ab 2015 der Zustrom 
von Kindern und Jugendlichen 
aus den verschiedensten Teilen der 
Welt, welche die unterschiedlichs-
ten Rucksäcke voller oft schlimmer 
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Probleme zu tragen hatten. Vor 
ca. 5 Jahren musste plötzlich die 
langwierige Corona-Pandemie mit 
Herausforderungen, die sich keiner 
von uns vorher auch nur annähernd 
vorstellen konnte, erfolgreich be-
wältigt werden.  Schulleiterwechsel 
standen in den letzten Jahren an. 
Schulleiter H.-U. Tiepmar, der 
unsere Bildungseinrichtung durch 
die ersten 15 Jahre gelotst hatte, 
ging 2020 in den wohlverdienten 
Ruhestand. M. Scheller übernahm 
2023 die Leitung und steuert die 
Schule nun durch die aktuellen 
Herausforderungen. Die komplette 
Lehrergeneration, die all die oben 
beschriebenen Umbrüche aushalten 
und stets das Beste für die Jugend-
lichen daraus machen musste, 
geht nun nach und nach in den 
Ruhestand. Das Kollegium verjüngt 
sich zusehends. Genug Lehrkräfte 
gibt es trotzdem nicht. Außerdem 
hat sich das Medienverhalten der 
jungen Generation in den letzten 
Jahren dermaßen rasant verändert, 
dass manches kaum noch mit der 
Zeit vor 20 Jahren zu vergleichen 
ist.  Wir alle, die wir in dieser 
Umbruchszeit vor 20 Jahren das 

Fundament für die Wilhelm-Adol-
ph-von-Trützschler-Oberschule 
Falkenstein gelegt haben, können 
heute nur sagen: Wir haben stets 
unser Bestes gegeben, um unsere 
Schule zu einer guten Bildungsein-
richtung zu machen. Wir haben bei 
„Steinen auf dem Weg“ angepackt, 
nie aufgegeben und stets nach 
Möglichkeiten gesucht, dass unsere 
Schule auf vielfältige Weise stets 
positive Beachtung findet. Viel ist 
in zwei Jahrzehnten gelungen, aber 
vieles ist auch weiter zu tun. 
Wünschen wir unserer Falkenstei-
ner Oberschule viel Erfolg für die 
Zukunft und feiern nun gemeinsam 
erst einmal das, was in 20 Jahren 
geschafft und erfolgreich bewältigt 
wurde! Natürlich wurde für beide 
Jubiläen auch eine Festschrift er-
stellt, aus der Sie   -   wie auch aus 
unseren Jahrbüchern    -   noch viel 
mehr Informationen entnehmen 
können. Wenn Sie Interesse daran 
haben, wenden Sie sich bitte unter 
Tel. 03745 5541 an unsere Schule.
Martina Wohlgemuth, seit 1982 
Lehrerin für Deutsch und
Geschichte, seit 1992 Lehrerin
in Falkenstein 
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Hurra, Hurra! Der Osterhase war wieder in Schönau da!
TRIEB/SCHÖNAU Dieses Jahr hatten Linda & Lisa 

das Zepter in der Hand – und nicht 
nur das – denn bevor es ans Suchen 
ging, drückten die beiden jeden 
einen Löffel in die Hand und alle 
Spürnasen musste erst einmal ein 
ruhiges Händchen beim Eierlauf 
be-weisen. Am Ziel angekommen, 
galt es noch ein kleines Rätsel zu 
lösen, weil ja diesmal gleich zwei 
Osterhäschen über das Badgelände 
hoppelten und ein tolles Osternest 
für die Schönauer Kinder versteck-

ten. Unsere Freiwillige Feuerwehr 
Schönau legte jedem eine feuerrote 
Taschen-lampe ins Osternest. Darü-
ber hat sich nicht nur der Osterhase 
gefreut, sondern auch die Kid ś, da 
sich zum alljährigen Hexenfeuer 
damit besonders gut funzeln ließ.             
PS.: gefreut hat sich auch schon der 
Nikolaus, da es durch eine Spende in 
der Nikolauskasse mächtig klingelte 
und somit heißt es auch dieses Jahr 
wieder heißt: Schuhe putzen- Stiefel 
raus! DANKE!!!

Ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen
Für das leibliche Wohl

sorgt die Feuerwehr und der
FeuerwehrvereinSchönau.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Taschenkalender Jetzt bestellen!
Telefon 03 7467 - 289823
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Der diesjährige Hobbypflanzenmarkt
an der FFW Schönau 

Digitale Druckprodukte schnell und preiswert
Kleine Auflagen

03 74 67 - 28 98 23

So mancher nennt in seinem Gartenreic  sein Eigen einen Gartenteich.
Als Abbild der Natur, halt nur in Miniatur.

Mit Brücke, Bachlauf, Wasserspielen -  Möglichkeiten gibt es da der vielen.
Bepflanzt und Fische, die sich tummeln,Oase für Frosch, Libelle und auch Hummeln.

Mancher mag den Teichbesitzer drum beneiden,
doch hat die Sache halt auch Schattenseiten.

Denn gibt der Reiher sich ein Stelldichein
und bedient sich am gedeckten Tischlein fein,

oder gar es fehlt an jenem Elixier, das dringend brauch das Schwimmgetier,
so der Fischlein feucht fröhlich Reich, ist eher einem Sumpfe gleich.

Hatte er gestern vom Wasser ja genuge noch,
so hat der Spaß und eben auch der Teich ein Loch.

Es wird gerätselt und sinniert, alles genauestens inspiziert,
aber so sehr man auch guckt und sucht - dabei verzweifelt leise flucht -

kein Loch, kein Spalt, kein illegaler Zapfer,
der Teich wehrt sich des Befüllens tapfer.

So kommt ś, dass durch des Teiches Inkontinenz
man bezweifelt sein, dem Teichbauer und dem Internet die Kompetenz.

Weder Lehm noch Plaste und Elaste oder die hochgelobte Dichtungspaste,
die ich in jede Ritze stopf, behält das Sprichwort eben recht: “

das Wasser hat nen spitzen kleinen Kopf“.
Drum merke, so einfach die Natur bezwingen, wird wohl niemanden gelingen.

Mike Riedel

wurde wieder ein Stück größer, 
denn Nadine hat seit Wochen ein 
Potpourri von Pflanzen und Steck-
linge liebevoll herangezogen, um 
sie allen Gartenfans anzupreisen. 
Ein Hänger voller Gemüsepf lan-
zen wartete nur darauf geleert zu 
werden. Neben den Klassikern, 
wie Tomaten, Paprika, Kürbis und 
Zucchini, hatte sie auch allerhand 
Exoten im Gepäck.  Luffa, Zucker-
melonen, Tzimbalo, Chinasalat 
oder auch Zitronengras standen 
bereit, um in neues Gemüsebeet 

umzuziehen. Zinnien, Tagetes, 
Buntnesseln, Kletterrosen und noch 
vieles mehr hatte die HobbyGarten-
Fee außen aufgereiht. Aber auch in 
der Feuerwehrgarage konnte man 
noch einiges entdecken, denn da der 
Muttertag in greifbarer Nähe war, 
hatte Andrea viele bunte Blumen-
sträuße und kleine  Geschenke vor-
bereitet. Resümee: grüner Daumen 
hoch und vorbeischauen, wenn es 
nächstes Jahr im Mai wieder heißt: 
HOBBYPFLANZENMARKT an 
der FFW Schönau

Leckere Pfingsten … mit Spargel! An 
den Feiertagen können Sie 11–14  Uhr 
nach Herzenslust schlemmen! Im Preis 
inklusive sind Brunch buffet, Sekt und 
Filterkaffee. Gleich Tickets sichern!

PfingstBrunch

p.P. nur

34,50

je Brunch

2X BRUNCH: PFINGSTSONNTAG + PFINGSTMONTAG

Kottenheide · Hämmerling 12 037464 3330 · www.am-ahorn.de

Auch online

reservierbar!
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Lauterbacher Strolche

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER & ANNE TIEPNER 
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst

Kreisfahrbibliothek Termine 2025
Umweltzentrum,  06.06. 202512.00 Uhr-13.00 Uhr

Den gesamten Tourenplan sowie das Anmeldeformular finden Sie auf
unserer Webseite: www.kreisbibliothek-vogtland.de

OBERLAUTERBACH

klein.anzeigen
Neuwertige Büroräume zu ver-
mieten! auch geeignet als Praxis, 
Kanzlei oder Bürogemeinschaft
Bei Interesse E-Mail an:
raum.mieten@web.de

Junge Familie sucht ländliche 
Immobilie! Wir sind eine junge 
Familie mit 3-jähriger Tochter 
und suchen ein ländliches An-
wesen (Haus mit Nebengebäude, 
Bauernhof, Landhaus, etc.) um 
endlich Wurzeln zu schlagen. 
Wichtig für uns sind ausreichend 
Platz und Ruhe. Auch vor Sanie-
rungen scheuen wir uns nicht! 
Wir sind über jeden Hinweis 
dankbar! Telefon: 0152/03711112 
oder 0176/83354221

Liebe Leser und Leserinnen der 
Strolche Post,
was für ein Monat war das denn 
bitte. Wahnsinn, da weiß man 
gar nicht so recht was man euch 
zu erst berichten soll. Wie schon 
erwartet war der Lauterbacher 
Osterhase bei uns im Kindergarten 
unterwegs. Für jeden kleinen und 
großen Strolch hat er etwas mit 

viel Mühe versteckt. Nach einem 
gemeinsamen Frühstück ging es auf 
die Osternestersuche durchs Dorf 
und natürlich ist auch jeder von uns 
fündig geworden. 
Kurz drauf stand der Muttertag 
an. Traditionell basteln hier unsere 
Papà s gemeinsam mit uns Strol-
chen für unsere tollen Mama`s. 
Super schöne, individuell gestaltete 
Blumentöpfe mit einer tollen An-
pflanzung haben wir gemeinsam 
gestaltet. Und wir können euch 
sagen…alle Papa´s waren tapfer 
und haben unseren Kindergarten 
buchstäblich ganz gelassen. Schön 
war die gemeinsame Zeit und näch-
stes Jahr werden wir das natürlich 
wieder in Angriff nehmen. 
Am 08.05.2025 gingen alle Strolche 
auf eine Reise nach Auerbach in die 
Laurentiuskirche. Dort fand ein 
Schülerkonzert der Musikschu-
le Auerbach statt und gespannt 
lauschten wir tollen Liedern und 
Instrumentenstücken von vielen 

kleinen Kinderkünstlern.  Für je-
den von uns war etwas dabei und 
am Ende konnten wir sogar alle bei 
einem bekannten Stück der Band 
mitsingen. Ein aufregender aber 
toller Vormittag ging wie immer 

viel zu schnell zu Ende. Vielen Dank 
noch einmal an die Musikschule 
Auerbach und ihre Kinder für die-
ses gelungene Konzert. Natürlich 

nutzen wir bei diesem tollen Wetter 
wieder unseren Garten in vollen 
Zügen. Die Wiese grünt und die 
Blumen blühen super bunt. Unsere 
Schulanfänger haben für alle Kin-
der ein tolles Mandala gestaltet um 
den Sommer in Lauterbach einzu-
läuten. Wir hoffen ihr genießt die 

Sonne genauso wie wir jeden Tag 
auf s̀ Neue. 
Im kommenden Monat stehen wie-
der viele mega tolle Überraschun-
gen und Ausflüge auf dem Strolche-
Plan und ihr könnt uns glauben, 

unser Kalender ist ganz schön voll. 
Aber jetzt wird noch nicht zu viel 
verraten, also seit gespannt.
Es grüßen euch eure Strolche
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Veranstaltungen NUZ Juni 2025
Samstag, 07.06.2025, 09:30 – 11:30 Uhr
Farben und Formen spielerisch entdecken – mit Aquarellfarben
Mit Anika Reiher, Treff: NUZ Handwerkstatt, Kosten: 35 € p. Pers inkl. 
Material und kleiner Stärkung, mind. 3 Teilnehmer, max. 10 Teilnehmer, 
Alter: ab 6 Jahren mit Aufsichtsperson, Anmeldung bis 05.06.2025 unter 
017620097204 oder anika.reiher@t-online.de, www.anika-reiher-kunst.de
Samstag, 07.06.2025, 14:00 – 16:00 Uhr
Schnupperkurs: Kleine Schätze – vom Aquarell zum Schmuckstück
Mit Anika Reiher, Treff: NUZ Handwerkstatt, Kosten: 45 € p. Pers inkl. 
Material und kleiner Stärkung, mind. 3 Teilnehmer, max. 10 Teilnehmer, 
Alter: ab 12 Jahren, Anmeldung bis 05.06.2025 unter 017620097204 oder 
anika.reiher@t-online.de, www.anika-reiher-kunst.de
Samstag, 14.06.2025, 09:15 – 15:00 Uhr JuNa- Schnuppertag 
Auch dieses Jahr laden wir Kinder ab 6 Jahren zum sachsenweiten JuNa-
Schnuppertag ein. Treff- und Startpunkt ist am Wettin-Stein (Waldrand 
der Markersbachstraße; 08262 Muldenhammer OT Morgenröthe (Google-
koordinaten: 50.436730830788015, 12.521730550838269). Für Verpflegung 
ist gesorgt. Mit Nils Kaun, Anmeldung bis 06.06.2025 unter 03745 751050
Samstag, 14. Juni 2025, 09:00 – 12:00 Uhr Botanische Exkursion
Die drei Schwerpunkte unserer botanischen Exkursion sind Wiesen, natur-
naher Wald und Moore.  Mit Peter-Ulrich Gläser, Treff: Wanderparkplatz 
in Hammerbrücke Tannenbergsthaler Str., Kosten: 5 € p. Pers., max. 20 
Personen, Anmeldung bis 11.06.2025
Samstag, 14. Juni 2025, 13:00 –  15:00 Uhr Insekten – Spurensuche
Zu oft wird unterschätzt, wie wichtig Insekten sind. Meist begegnen uns 
nur die erwachsenen Tiere. Mit Ramona Körner und Marius Zapke, Treff: 
NUZ-Parkplatz, offizieller Frühlingsspaziergang, ca. 2,5 km, Anmeldung 
bis 12.06.2025, max. 20 Pers.
Dienstag, 17. Juni 2025, 16:30 – 18:30 Uhr Makramee Fortgeschrittenenkurs
Es geht weiter beim Erlernen der Knotenkunst Makramee. Mit Elke Hessel, 
Kosten: 12 € inkl. Grundmaterial p. Pers., max. 8 Pers., Treff: Kreativwerk-
statt, Anmeldung bis 16.06.2025 
Mittwoch, 18. Juni 2025, 16:00 – 19:00 Uhr  Treffpunkt Naturschutz 
Die Untere Naturschutzbehörde lädt alle ehrenamtlichen Naturschutzhelfer/
innen des Vogtlandkreises sowie alle Naturinteressierten wieder zum „Treff-
punkt Naturschutz“ ins Natur- und Umweltzentrum nach Oberlauterbach 
ein. Bei Anregungen und Fragen melden Sie sich gern bei Lars Schubert 
(Tel.: 03741 3002144, E-Mail: schubert.lars@vogtlandkreis.de), Anmeldung 
erwünscht, Treff: Naturherberge Großer Saal 
Samstag, 21.06.2025, 09:00 – 11:30 Uhr
Farben und Natur erleben: ein Aquarell-Schnupperkurs
Mit Anika Reiher, Treff: NUZ Handwerkstatt, Kosten: 35 € p. Pers inkl. 
Material und kleiner Stärkung, mind. 3 Teilnehmer, max. 10 Teilnehmer, 
Alter: ab 6 Jahren mit Aufsichtsperson, Anmeldung bis 19.06.2025 unter 
017620097204 oder anika.reiher@t-online.de, www.anika-reiher-kunst.de
Samstag, 21.06.2025, 14:00 – 16:30 Uhr
Schnupperkurs: Tierporträts in Aquarell – Dein Liebling als Kunstwerk
In diesem Workshop gestalten wir ein individuelles Tierporträt nach Fo-
tovorlage. Bitte mitbringen: ein gut erkennbares Bild des Tieres, welches 
gemalt werden soll, als Ausdruck auf Kopierpapier (DIN A4)
Mit Anika Reiher, Treff: NUZ Handwerkstatt, Kosten: 45 € p. Pers inkl. 
Material und kleiner Stärkung, mind. 3 Teilnehmer, max. 10 Teilnehmer, 
Alter: ab 12 Jahren, Anmeldung bis 19.06.2025 unter 017620097204 oder 
anika.reiher@t-online.de, www.anika-reiher-kunst.de
Samstag, 21. Juni 2025, 08:00 – 13:00 Uhr Sensenlehrgang
Sensen – ein altes Handwerk, das sich auch heute noch mit vielen Vorteilen 
gegenüber Motorgeräten behaupten kann, max. 12 Pers., Kosten: 25 € p. 
Pers., Treff: NUZ, Anmeldung bis 16.06.2025
Samstag, 21. Juni 2025, 13:00 – 16:00 Uhr Erlebnis- Ausstellung „Lebendiger Boden“ 
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Bodenorganismen. Mit 
unserem Ameisenheger Marius Zapke u.a., kostenfrei, Anmeldung bis 
18.06.2025 
Samstag, 28. Juni 2025, 10:00 – 12:00 Uhr 
Führung auf dem Moor- und Wiesenlehrpfad in Hammerbrücke 
Treff: Wanderparkplatz in Hammerbrücke Tannenbergsthaler Str. - Mit-
telweg, max. 20 Personen, Anmeldung bis 26.06.2025 
30. 6. 2025: Offene Töpferwerkstatt, Offene Kreativwerkstatt Offene Werkstätten 
Treff: NUZ, Unkostenbeitrag: Materialkosten, Anmeldung und vorherige 
Absprache unbedingt erforderlich bis spätestens 3 Tage vor Veranstaltung

NEUSTADT

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 

Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr. 

Ihr Bürgermeister Bert Blechschmidt
Das Glück liegt in den kleinen Momenten des Lebens und diese sollte man 

genießen!

Auf ein Wort
Ein Jahr intensiver, anstrengender 
Vorbereitung liegt hinter uns. Jetzt 
endlich gibt es den Startschuss zum 
Maifest 2025 aus Anlass 75 Jahre 
Gesamtgemeinde Neustadt.
Das Programm über volle vier 
Tage ist gewaltig und hat für alle 
Besucher einen prächtigen Rahmen. 
Wir wollen uns gemeinsam als 
Gemeinde Neustadt unseren Gä-
sten in den schönsten Farben und 
Dekorationen präsentieren. Danke, 
für all die liebevoll geschmückten 
Grundstücke und Gebäude. 
Danke, noch einmal für die Sau-
berkeit unserer Gemeinde. Ich 
möchte mich an dieser Stelle noch 
einmal herzlich bei unserer Dorf-
gemeinschaft Neustadt, bei allen 
teilnehmenden Vereinen unserer 
Gemeinde, bei Sebastian Schüler 
und Team für die Organisation des 
grandiosen Festumzuges und allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeindeverwaltung Neustadt 
bedanken. Lasst uns alle gemein-
sam mit unseren Gästen diese Tage 
genießen und ordentlich feiern. 
Liebe Einwohnerinnen
und Einwohner,

jetzt noch eine paar persönliche 
Worte von mir zu einem Thema, 
was mich persönlich sehr bewegt 
und belastet. Windkraftanlagen in 
Neustadt! Ich möchte noch einmal 
für Alle ein paar erklärende Worte 
sprechen. Ich als ehrenamtlicher 
Bürgermeister der Gemeinde Neu-
stadt bin entschieden gegen eine 
mögliche Planung eines Windparks. 
Ich werde alles Mögliche sowohl 
fachlich wie rechtlich veranlas-
sen, um diese Pläne zu stoppen. 
Aussagen von Bürgerinnen und 
Bürgern, dass dieses Projekt schon 
zu unseren Ungunsten entschieden 
wurde, sind komplett falsch. Es 
wurde weder ein Projektvorschlag 
in den entsprechenden Behörden 
seitens der möglichen Betreiberfir-
ma eingereicht noch ein Planungs-
verfahren eröffnet.
Die Bürgerinitiative, der Gemein-
derat Neustadt und ich als Bürger-
meister werden alles unternehmen, 
damit Neustadt und auch der Wald 
um Neustadt so wunderschön 
bleibt, wie er derzeit ist.
Euer Bürgermeister
Bert Blechschmidt 
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Besenbrennen 2025 in Neustadt/V. – Ein Abend voller 
Feuer, Musik und  Gemeinschaft 

Fröhliches Osterfest im Kindergarten „Sonnenpferdchen“

A m 30.  Apr i l  2 025 fa nd i n 
Neustadt/V. wieder das traditionelle 
Besenbrennen statt – ein Ereignis, 
das zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher aus dem Ort und der 
Umgebung bei bestem Frühlings-
wetter anlockte. Von jung bis alt 
kamen viele Gäste zusammen, um 

gemeinsam in den Mai zu feiern. 
Der Abend begann stimmungsvoll 
mit dem beliebten Lampion- und 
Fackelumzug, bei dem vor allem die 
kleinen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit ihren leuchtenden La-
ternen und Fackeln für ein schönes 
Bild sorgten. Im Anschluss wurde 
das große Feuer entzündet, welches 
in diesem Jahr erneut durch seine 
beachtliche Größe beeindruckte 
und weithin sichtbar war. Für das 
leibliche Wohl sorgten wie immer 
die engagierten Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Neustadt mit 
Unterstützung vom Dorfverein. Ob 
frisch gegrillte Steaks, Roster oder 
die beliebten Bambes – das Angebot 
ließ keine Wünsche offen. Auch für 
ausreichend gekühlte Getränke war 
gesorgt. Parallel dazu sorgte DJ Se-
lect mit seiner Musikauswahl für die 
passende Stimmung und für die klei-
nen Gäste gab es wie immer Stock-
brot am Lagerfeuer mit den Mit-

gliedern der Jugendfeuerwehr. Bei 
angenehmen Temperaturen wurde 
bis tief in die Nacht gefeiert und ge-
tanzt. Die ausgelassene Atmosphäre, 
das gelungene Zusammenspiel von 
Organisation, Unterhaltung und 
Verpflegung machten den Abend zu 
einem vollen Erfolg. Ein herzlicher 

Dank geht an alle Gäste sowie an 
die vielen fleißigen Helferinnen und 
Helfer der Feuerwehr und der Dorf-
gemeinschaft Neustadt, die dieses 
schöne Fest wieder möglich  gemacht 
haben. Wir freuen uns schon jetzt 
auf das nächste Besenbrennen! 
Unterstützen Sie die Arbeit der Frei-
willigen Feuerwehr Neustadt/V.!!! 
Falls Sie uns dabei helfen wollen, 
für die Sicherheit in unserem Ort 
zu sorgen, Leben und Eigentum zu 
schützen und dafür weitere Informa-
tionen erhalten möchten, sprechen 
Sie uns direkt an oder kommen Sie 
unverbindlich vorbei. Wir treffen 
uns immer freitags 2-wöchig in der 
ungeraden Woche. Gerne können 
Sie sich auch an die Gemeinde-
verwaltung oder per Email unter 
gwl@feuerwehrneustadt-vogtland.
de an unseren Gemeindewehrleiter 
wenden.
Die Kameradinnen und Kame-
raden der FF Neustadt/ V.

Auch wir aus dem „Sonnenpferd-
chen“ feierten ein buntes Osterfest. 
Dieser besondere Tag begann bereits 
am Morgen in gemütlicher Runde 
bei einem gemeinsamen Frühstück. 
Auf den Tischen duftete es nach 
Eierkuchen, die mit verschiedenen 
Belägen – ob süß oder herzhaft – de-

koriert werden konnten. Auch bunt 
gefärbte Ostereier durften natürlich 
nicht fehlen. Gut gestärkt machten 
sich die Kinder anschließend auf 
einen fröhlichen Osterspaziergang. 
Vielleicht habt ihr uns gehört? Unter-
wegs sangen wir das Lied von „Stups“, 
dem kleinen Osterhasen. Die Über-
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www. brasssocks.de

Big Band Sound für Deine
Veranstaltung Hörprobe: QR Code

raschung war groß, als wir unter-
wegs tatsächlich auf den Osterhasen 
trafen! In seinem Handwagen hatte 
er einige Geschenke dabei. Doch, 
oh Schreck, unterwegs hatte er wohl 
ein paar verloren. Selbstverständlich 
halfen unsere kleinen Spürnasen dem 
Osterhasen bei der Suche. Zurück 
am Kindergarten wurden sie im 
Garten tatsächlich fündig. Zwischen 
Büschen und Blumen entdeckten sie 
die Osternester mit süßen Lecke-
reien. Die Freude war natürlich groß. 

Am nächsten Tag wartete schon das 
nächste Highlight auf die Kinder: 
Gemeinsam wanderten wir nach 
Neustadt zum festlich geschmück-
ten Osterbrunnen. Dort wurden sie 
vom Bürgermeister begrüßt, der für 
jedes Kind eine süße Überraschung 
bereithielt. Der krönende Abschluss 
war die Rückfahrt zum Kindergarten 
und das nicht irgendwie, sondern mit 
dem Feuerwehrauto. Zwei rundum 
gelungene Tage voller Überraschun-
gen!
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Osterspaziergang kam wieder gut an!

Osterbrunnen in Neustadt

Große Resonanz auf Infoveranstaltung 
der Bürgerinitiative "Neustadt gegen 
Windkraft" am
10.05.2025
Am Samstag, den 10. Mai 2025, 
haben wir, die Bürgerinitiative 
„Neustadt gegen Windkraft“, zu 
einer Informationsveranstaltung 
über das geplante Windkraftpro-
jekt in den Waldflächen zwischen 
Neustadt und Bergen eingeladen. 
Die Veranstaltung fand auf dem Be-
zelberg Neustadt statt und stieß auf 
reges Interesse in der Bevölkerung. 
Unser Ziel war es, die Bürgerinnen 
und Bürger umfassend über das ge-
plante Windkraftprojekt in unserer 
Heimat zu informieren – und unse-
re Bedenken deutlich zu machen.
Wir freuen uns sehr, dass so viele 
Menschen unserer Einladung ge-
folgt sind. Neben zahlreichen An-
wohnerinnen und Anwohnern 
durften wir auch Vertreter aus der 
(Kommunal-) Politik begrüßen, da-
runter Mathias Weiser (AfD, Bun-
destagsabgeordneter), Sören Voigt 
(CDU, Landtagsabgeordneter), und 
David Drechsel (Kreisgeschäftsfüh-
rer der Wählervereinigung Neue 
Perspektive Vogtland), welche 

sich rege an der anschließenden 
Diskussion beteiligten. Im Verlauf 
der Veranstaltung haben wir unsere 
zentralen Kritikpunkte vorgestellt: 
die zu erwartenden negativen Aus-
wirkungen auf das Landschaftsbild 
und auf die Lebensqualität der An-
wohner sowie die Beeinträchtigung 
auf den Natur- und Artenschutz. 
Unsere Position ist klar: Ökologisch 
und sozial verträgliche Energiepro-
jekte mit einer Planung, die Ver-
hältnismäßigkeit, Transparenz und 
Bürgerbeteiligung gewährleistet.
Unzählige Bürger drückten ihre 
Zustimmung zu unserem Anliegen 
aus und forderten eine kritische 
Überprüfung des Projekts. Die 
anwesenden Politiker zeigten Ver-
ständnis für die Sorgen der Bevöl-
kerung und sagten ebenfalls ihre 
Unterstützung zu. Wir sehen diese 
Veranstaltung als wichtigen Schritt 
in unserem Einsatz für eine offene 
Kommunikation mit Bürgern, 
Politikern und Verwaltung, um 
gemeinsam dem Windkraft-Projekt 
im Waldgebiet zwischen Neustadt 
und Bergen entgegen zu wirken.
Bürgerinitiative
„Neustadt gegen Windkraft“

Am Ostermontag, den 21. April 
2025 fand zum zweiten Mal der be-
liebte Osterspaziergang in Neustadt 
statt. Die Veranstaltung wurde wie 
im Vorjahr von der engagierten 
Dorfgemeinschaft Neustadt or-
ganisiert und erfreute sich erneut 
großer Beliebtheit. Zahlreiche 
Bewohner und Besucher nutzten 
das sonnige Frühlingswetter, um 
gemeinsam durch die erwachende 
Natur zu wandern. Unterwegs 
sorgten kleine Überraschungen in 
Form versteckter Osternester, die 
der Osterhase scheinbar erst kurz 

zuvor verteilt oder verloren hatte, 
für eine fröhliche Atmosphäre und 
gute Stimmung bei Groß und Klein. 
Der Osterspaziergang bot nicht nur 
Gelegenheit zur Bewegung an der 
frischen Luft, sondern stärkte auch 
das Gemeinschaftsgefühl im Ort. 
Am Bezelberg als Zielpunkt des 
Ausfluges warteten dann noch Kaf-
fee, Kuchen und nette Gespräche, 
die den gelungenen Spaziergang 
abrundeten. Vielen Dank an alle 
Teilnehmer, Helfer und Kuchen-
bäcker - wir freuen uns schon auf 
die dritte Auflage im nächsten Jahr. 

Kurz vor dem Osterfest besuchten 
die Kinder unseres Kindergarten 
Sonnenpferdchen den wieder sehr 
liebevoll gestalteten Osterbrunnen 
in Neustadt. Die Kinder sangen 
schöne Lieder und bekamen vom 
Bürgermeister kleine Geschenke 
und je einen Ball für die Bällejagd 
zum Maifest geschenkt. Herzlichen 
Dank an Frau Bongardt, welche in 
unzähligen Stunden dieses kleine 
Kunstwerk geschaffen hat.

Quarzuhr Lilienthal BerlinQuarzuhr Lilienthal Berlin
40,-€Telefon 0171 -7447307Telefon 0171 -7447307
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Frühlingsfahrt in die Oberpfalz
Bei schönstem Wetter brachte uns 
unser Fahrer Daniel nach Harteck 
in der Oberpfalz in den „Adamhof“. 
Der Adamhof ist eine Traditions-
gaststätte mit Hofladen. Begrüßt 
wurden wir mit einem „Stamperl“ 
Eierlikör. In der gemütlichen Gast-
stube servierte man uns traditio-
nellen Osterschinken mit Kartof-
felknödel. Es blieb Zeit für einen 
kleinen Spaziergang durch den Ort. 
Viele nutzten auch die Möglichkeit, 
im Hofladen einzukaufen. Bei fröh-
licher Musik, dargeboten vom „Hof-
musikanten“ auf dem Akkordeon, 
ging es weiter. Einige schwangen 

auch das Tanzbein. Alle sangen 
und schunkelten mit. Anschließend 
wurden die abgearbeiteten Kalorien 
bei Kaffee und  Schwarzwälder 
Torte wieder aufgefüllt. Die Heim-
reise ging über Tschechien. Schönes 
Wetter, gutes Essen, gute Laune, 
nette Leute – was will man mehr?  
Bis zum nächsten Mal    
Eure Petra und Monika
Dann heißt es am 11. Juni (Mitt-
woch) „Auf zum Holunderblü-
tenfest“ nach Olbernhau mit „De 
Erbschleicher“. Wer Lust hat melden 
bei Petra Poller 03745 72851 oder 
Monika Zoller 03745 77469.
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2. Kräuterwanderung am 10. Mai 2025

Neues aus der SG Neustadt Familie

Am Samstag, den 10. Mai 2025, 
fand unsere zweite Kräuterwande-
rung statt – bei herrlich sonnigem 
Wetter. Um 10:00 Uhr trafen sich 
15 neue, interessierte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, um 
gemeinsam mit unserer Kräuterpä-
dagogin die Welt der Wildkräuter 
zu entdecken.
Zur Begrüßung lud uns unsere 
Marina auf liebevolle Weise zu 
sich ein. Dort erwartete uns mit 
einem stärkenden, selbstgemachten 
Giersch-Banane-Smoothie – ein 
gelungener Einstieg in den Tag!
Weit mussten wir gar nicht gehen 
– die Wiesen rund um das Neu-
städter Depot boten bereits eine 
reiche Vielfalt an Wildkräutern. 
Wer sich nicht alles merken konnte, 
dem empfahl unsere Kräuterpäda-
gogin den Einsatz einer Pflanzen-
Erkennungs-App. Außerdem legte 
sie uns hilfreiche Fachliteratur ans 
Herz, darunter das Buch „Zwölf un-

gezähmte Pflanzen fürs Leben“ vom 
Löwenzahn Verlag. Gegen Mittag 
kehrten wir zurück und ließen uns 
an einem liebevoll gedeckten Tisch 
mit vielen kulinarischen Kräuter-
Köstlichkeiten verwöhnen. Brenn-
nesselpastete, Paprikasalat mit 
Giersch, Chicorèe-Schiffchen ge-
füllt mit Frauenmantel-Frischkäse, 
Gundermann-Raffaellos, süß-sauer 
eingelegte Bärlauchknospen, und 
eine erfrischende Wiesenlimona-
de – waren für unsere Gaumen ein 
purer Genuss! Gemütlich saßen wir 
noch lange beisammen, tauschten 
Erfahrungen aus, erzählten von ge-
lungenen und weniger gelungenen 
Rezepten mit selbst gesammelten 
Kräutern. Für alle Fragen war Ma-
rina wie immer eine kompetente 
und herzliche Ansprechpartnerin.
Ein rundum gelungener Tag, der 
Lust auf mehr gemacht hat!
Dorfgemeinschaft Neustadt e.V.
HR

B-Juniorinnen im AOK Plus 
andespokal Finale
Stolz kehrten unsere B-Juniorinnen 
der Spielgemeinschaft Neustadt / 
Jößnitz / Erlbach vom Finale des 
Landespokal gegen RB Leipzig zu-
rück. Leider ging das Spiel mit 0 : 4 
verloren. Gegen einen Gegner aus 

dem derzeit größten Fußballverein 
in Sachsen knapp zu unterliegen, 
das macht viel Mut und Zuversicht 
für die Zukunft. Die zweitbeste 
Mannschaft in ganz Sachsen, das 
ist ein enormer Erfolg.  Größten 
Respekt an die Mädel’s, das Trai-
nerteam und alle Fans.

 

AWO-Schullandheime im Vogtland 
SLH „Schönsicht“ Netzschkau 
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V. 

Sommerferienlager 2025 im Vogtland

Besucherbergwerk Grube Tannenberg (Führung) + Kletterwald Schöneck (2 h) 
 Bus    235,00 € 
 Eintritt Bergwerk       1,50 € / 3,00 € 
 Kletterwald       7,00 € 
durchschnittlicher Preis mit 2 Freiplätzen bei 22 Personen =   21,25 € pro zahlende Person 
 
Erweiterungsmöglichkeiten   - Sommerrodelbahn Mühlleithen 1,30 € pro Fahrt + 20,00 € für Busumweg 
    - Mineraliensuche im Bergwerk (mit Taschenlampen) + 1,50 € p.P. 

Halbtagesausflug 
Drachenhöhle Syrau (im Sommer mit Lasershow) (ca. 1h) 

Bus 135,00 € 
oder Vogtlandbahn + Linienbus  80,00 € 
Eintritt Höhle + Lasershow  4,00 € 

durchschnittlicher Preis mit 2 Freiplätzen bei 22 Personen =   11,15 € pro zahlende Person (Bus) 
        8,40 € pro zahlende Person (ÖPNV) 

Erweiterungsmöglichkeiten zum Tagesausflug 
 - Turmholländerwindmühle Windmühle Syrau + 2,00 € p.P. 

- Freizeitanlage Syratal Plauen   Jumicar   1,20 € pro Fahrt 
Parkeisenbahn  0,50 € / 1,00 € pro Fahrt 

     Minigolf 1,50 € 
  Trick Pin 2,50 € / 3,00€ 
  + 45,00 € für Busumweg 

 
für die Sommerferien 2025 haben wir in den AWO-Schullandheimen in Netzschkau und Limbach/V. noch 
einige freie Plätze in unseren thematischen Ferienlagern und Sportferiencamps. Ich würde mich freuen, 
wenn die Möglichkeit bestünde, Ihre Leser bzw. deren Kinder über unser Angebot zu informieren. Es wäre 
schön, wenn wieder möglichst viele Kinder interessante Tage in unseren Schullandheimen verbringen 
könnten. 
Übrigens: Bei beiden Schullandheimen handelt es sich um gemeinnützige Einrichtungen der freien 
Jugendhilfe! 

SLH „Schönsicht“ Netzschkau 
27.7. – 2.8.2025 Bad Brambacher Volleyballcamp 12 - 17 Jahre 329,- € 

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V. 
6. – 12.7.2025  Ferienabenteuer auf den Spuren der Disney-Filme 7 - 12 Jahre 329,- € 
27.7. – 2.8.2025 Harry Potter - Sommercamp   10 - 14 Jahre 329,- € 

(nur noch 1 freier Platz für Jungen) 
 
Teilnehmerpreis:  inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltsprogramm und 

Betreuung durch Jugendgruppenleiter  

Anmeldung und weitere Informationen:  
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 – 30 55 69 
www.schullandheime-vogtland.de ferienlager@awovogtland.de 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Für Rückfragen und weitere Informationen stehe ich 
Ihnen selbstverständlich per Telefon unter 03765-34391 gern zur Verfügung. 

Michael Schwan, Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland

Hospiz Termine Juni 2025
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer, 
für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung. All unsere Dienste sind 
kostenlos... Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken Kindern. 
Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit. 
Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel.Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.
Unsere Patientenausfahrt findet am 05.06.2025 für unsere registrierten Patienten statt. 
Details werden noch bekannt gegeben.
Unsere Trauercafés  werden im  Juni durch unsere Trauerausfahrt ersetzt. Diese findet am 
19. Juni 2025 statt. Interessenten können sich gern melden. Einzeltrauergespräche sind 
jederzeit auf Anfrage möglich.
Beratung in Klingenthal im Rathaus wöchentlich Dienstags von 15 – 17 Uhr. Telefonische 
Voranmeldung ist wünschenswert.
Genießen Sie den Frühling und die Natur und bleiben Sie gesund und lebensfroh.
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin, Master Palliative Care,
Pädiatrische Palliative Care

Sprechtage IHK
 Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Gründungsinteressenten regelmäßig 
kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung im Nachfolgeprozess
Freitag, 06.06.2025, 09:00-14:00 Uhr, auch virtuell möglich, Ines Damm, Tel. 03741 214-3200
Existenzgründungsberatung /StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu 
gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninformationen, individuelles 
Informationsmaterial, Konzeptprüfung täglich, 08:00- 15:00 Uhr, telefonisch und persönlich 
mit Terminvereinbarung Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301
“Kurs Zukunft – Unternehmensnachfolge am Bord”
Unter diesem Motto führt die IHK Chemnitz Regionalkammer Plauen am 17.06.2025 die dies-
jährige Veranstaltung im Rahmen der Sächsischen Aktionstage zur Unternehmensnachfolge 
durch 15:00 bis 18:00 Uhr, Fahrgastschiff auf der Talsperre Pöhl. Anmelden: 03741 214-3200,
Mail: ines.damm@chemnitz.ihk.de


